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Freitag den 25 . November Abende 7 */i

lausen der1 uen Äwischenpi
Städtische Cur -Di

2C515

20518

20534

3655 Berkaufsftelle Schützevhofftraste 16 , in ,

Swiu »' wüude

treffen heule ein .
Kirchgaffe

-e im Hauptportal des Curhauses .werden die Eingangsthüren des

aus der altrenommirten Brauerei von < X Petz
^orn Faß und in Flaschen , sowie vrima ffehMhwjH

weite 2
--- - - --- — --- ----- -- -------

BteOweitte Xegbim ,

z “ Wiesbaden . I 7 { a „ i

.—— — « v* jlaguDAaoBei Beginn des Concertes
grossen Saales geschlossen und reinzelnen Nummern geöffnet

a «Weim

373
Wllh . Klotz .

7 '
_ ----- - ---- - Anctinuator und Tar ^ « -

ffüher Wirth auf der Fischzucht ,

Ohocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

— Frische See - Fische , S
-

leWfttMe See - Barsche 9 Pfd . für 4 Mk
50 Psg . franco gegen Nachnahme versendet

B - i d - r h - ut - !n meinem

1 » Markiftratze 18 ,
.

™ - ä - vis dem neuen Rathhause ,

87 .3 M
Willi . Klotz ,

-------- — ________ Avctionator » ud Taxntor .
Zum ersten Male hier !

”

Brandenburger rsartöffeinl
Emlge Centner hat noch abzugeben

’ *

I Daselbst schönste blaue J7 .
sowie Zwi - b - ln für äSinterbefai

« arroffelu ,

lAwrechtttraNe 33 t un Wasa, - Qemitlkjt , S

JWF
*

äg - eZg » - ° te
eiaen ™ , |t •*

„ S

äESUSBU » SHr7 ^ 35 ^ 55

Z - W - - , © SWuul ISÄE ' f » '

J « » erlauf « , auch buteuiweife , MdNchftraße Z d - gel ^ Mm

Mit wirkende :
Herr JL . Mlerzwinski ,K . K . Kammersänger ,

, und dasauf ca . 60 Musiker ventttrkte städtische r . , .unt « Leitung des Capeilmeisters Herrn SuomuTiKt ^ r
®'

Piano forte - Begleitung : Herr Benno Voigt .
t . , EintrittsureiflA .

'
reBevom PoSätZrechb:aa ilYrkTÄ ' Ä S ^ rk ; ^ llerie

30
^ « “ ther , „ Römer - Saal "

Vertreter der Exportbier - Branerei von C . Pete .

ütRa I,8e i# ° i ° P ° « , - >M >- » ch w - iche

Gasthaus „ Zar Stadt Eisenach "

u . .. t
14 Häfnergasse 14 ,

» « cMtocul mit « ia .
“

« TÄ ” « * W ” ' •»

Uai geneigt « Zuspruch bittet und labet ergeben ^ ein

--- --- >irection

Bekanntmachung

hell büeuGet ^ft ^ Lebe «
^ ver2nd?lt

Postament und
mal « lebet d erscheint

^
und

^Äf1 *' wieder tobt und noch .
Es ladet ergebenst ein

ln etncn Blumenkorb übergeht .

_ LSnN ° « M ° r,EW » .

(xetrocknete Blumen
ftr Bla . e,klebarbcIte „

”

m

" * Umen

20g7 C . Schellenberg , Goidano ^ 4 <



Steppdecken
woll .

Bettdecken
braun , weiss , roth und

Jacquard ,

von Mark 8 . — bis Mark 25 . —

mit Baumwolle - , Wolle - 20473 \
und Daunenfüllung

von Mark 4 — bis Mark 48 . — ,

empfiehlt in neuesten Mustern

W . Ballmann
,

9 kleine Burgstrasse 9

ZLW
- ( üelegenheitskauf .

Nachstehende solide und gute Möbel offerire ich zu billigen Preisen , als : In Eichenholz ein hochelegantes Baffet ,

1 Ausziehtisch , 6 Stühle , 1 Servir tisch , 1 « utzb . EtagLreu - Buffet , 1 uustb . Auszrehtisch , 6 Stuhle ,

1 Gviegelschrauk , 1 eleganter , » theiliger Mahagoui - Spiegelschrauk (wie neu ) , 1 Piauiuo , I Kaffeuschrauk

(mittelgroß ) , 1 Swyrua - TePPich (säst neu , 3,70 lang , 3,70 breit ) , 1 eleganter hoher , schwarzer Spiegel mtt Console , 1 do .

Bertieow . 1 do . Tisch , 1 Saloutisch , 1 nußb . Galou - Gsruitur (Barock ) , Sopha , 2 Seffel , 8 Stuhle (grüner

Plü ' ch) , 1 Plüsch Garnitur , Sopha , 6 Stühle , 1 eichenes Buffet , Ausziehtisch , * Vorplatz - Toilette , 1 uutzb .

Trumea « mit Crystsüglas (wie neu ) , * « utzb . Berticows , 1 Sopha , 6 Polsterstühle ( Plüsch ) , 2 » ustb .

Dame » - Schreibtische , 8 Gaslüster , 2 « rchb . Bette » ( vollständig ) , 1 Waschtisch « it Marmor , Nacht¬

schrank , 1 « ustb . Kommode mit Marmor . — Sodann empfehle mein großer Lager in neuen Möbel , alS : em » und

zweithüriae nußb . Kleider - , Bücher - und Spiegelschränke , Kommoden , Consolen , Berticows , Secretäre , Bureaus , Waschkommoden ,

Nachtschränke mit und obne Marmor , eine große Parthie Spiegel verschiedener Größe , 7 vollständige Garnituren m Plüsch und

F -rntasiestoff , 1 Kameeltaschen - Garnitur , Chaise - longue , Divan , Blumentische , Nähtische , ovale , runde und eckige Ausziehtische ,

Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Betten von den einfachsten bis zu den hochelegantesten , 6 eichene und nußb . matte und blanke

Eßzimmer - Einrichtungen , große Auswahl in Brüsseler Teppichen , sowie Velour - , Sopha - und Bettvorlagen , mehrere nußbaum -

volirte und nußbaumene matte und blanke Schlafzimmer - Einrichtungen bei guter , solider Arbeit unter Garantie zu reellen Preisen .

2C530 H . Markloff , 15 Mauergaffe 15 .

Photographie I

Gruppen » und KindcrAufnahmen
bitte , durch den starken Besuch an Sonntagen ,

während der Weihnachts - Saison nur an

Wochentagen zwischen 10 und 2 Uhr vor¬

nehmen lassen zu wollen .

Li . W . Kurtz ,

20455 Friedrichstraße 4 .

Photographie ! "

Unterzeichneter empfiehlt sich zur Anfertigung von

PortraitS jeder Art bis zur Lebensgröße in tadelloser

Ausführung unter Zusicherung prompter und reeller

Bedienung . Kiuder - Aufoahme « können jederzeit

stattfinden . Weihnachts -Aufträge baldmöglichst erbeten .

Hochachtungsvoll

Tammsstraste 8 . L . SchCWCS ,

( „ Hotel Alleesaal
"

.) Hof - Photograph .

Wegen Weihnachts - Verkauf
werden 20494

Modelle und fertig garnirte Hüte
weit unter Preis abgegeben bei

D . Stein , 32 Langgasse 32 .

Copir - und Schreib - Tinten
von M . Antoine & Als , Paris , empfiehlt

20516 C . Sch eilenberg , Goldgasse 4 .

Empfehle mich zu schriftlichen Arbeiten jeder Art .

19656 M . Pfeiffer , Scribent , Römerberg 6 , II , Vdh .
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d SchauspielKönigliche

s

Staatssecretäre .

Frau Baumann .
HerrLanghammer .

Anfang Ende gegen e1/ « Uhr .

Donnerstag , 24 . November : Des Teufels Antheil .
uiiiimiimimimiiiiiiuimiiiiiii

-
L

Graf Essex . . .
Lord Burieigh ,
Lord Nottingham ,
Sir Walter Raleigh ,

Personen :

Elisabeth , Königin von England . .

Mittwoch , 23 . November . 222 . Borst . (27 . Borst , im Abonnement .)

Hraf ßsser .

Trauerspiel in 5 Akten von Heinrich Laube .

rl . Wolff ,
en Beck .
>en Köchy .
ich Dornewatz .
ietr Rathmann .
>err Reudte .
srl . Widmann ,
srl . v . Kola ,
serr Rudolph .
?err Neumann .
) err Schott ,
zerr Bethge .
^ err Grobecker ,
oerr Schneider .

Cavaliere . Pagen der Königin . Thürsteher . Stabträger des
Parlament » . Soldaten des Tower . Ein Schließer im Tower .

Der Sheriff . Der Henker . Bürger von London .
Das Stück spielt in London im Jahre 1601 , im Februar .

Graf Southampton ...... >
Lady Nottingham , ( Hofdamen der . .
Gräfin Rutland . s Königin . .
Sir Jawe » Ralph ........
Charles North .........
Graf von Derby .........
Cuff , Secretär ]
Jonathan , Haushofmeister !■ bei Essex .
Robsay , Diener J
Ein Page der Königin .......
Mary . Zofe der Gräfin Rutland . . .
Ein Offizier der Towers ......
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Feinste , grüubleibende Pariser Kochbohue » 50 W
dfd , grüne fravzöfisch - ' ganze , geschälte und fl*

spE - ne Erbsen 24 P -
g . per Psd . bei

18847 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .

öebr . Birschhofer ,
Lankgasse 32 , int „ Wer “

Gnmmi - Betteiulagctt
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehle »
m nur guten Qualitäten

__ Hochachtungsvoll

„
Heinrich Hess , 24 Langgasse 24 .Alle .Reparaturen werden angenommen und schnellstens besorgt .

• eeeeeaeeaeeaeeeeae ® ® e ® © ® ® e @ ® @ e @ e @ @ wÖMi

| Für Ball - und Gesellschaft - Toiletten
.

G Atlas in allen Farben , von 1 Mk . 25 Pf . anfangend .
Tüll , 17 , Meter breit , in allen Farben , von 1 Mk . 80 Pf . anfangend .

g Molr ^ - Schärpenband in allen Farben .

O Moir6 , Mcrveilleux , Peluche in allen Farben .

2 Valenciennes - , Alen ^ on -
, gestickten Tüll und Spitzen

W in allen Breiten .

:
Perltüll und Spitzen in allen Farben , sowie bunte und weisse

Perlbesätze .

:
Gold - und Stahl - Garnituren , sowie Horden .

Buntgestickte Gold - und Silber - Spitzen .

2 bh
"̂ erner Ball - Garnituren , Blumen . Federn Fiioh <* *

| HaarscWeifen
, Silber - und Gold - Schmetterlinge .

’ ’

L « « » < * * » ™ d Spltaen -

r D . Stein
, Langgasse 38 . |

G
NB ' Mein grosses Lager in Band ist in allen neuen Farben aufs Reichste assortirt 20493 <

I Heinrich Hess
,

| Sehuhwaaren - Lager ,
24 Langgasse 24

U Herren nnd
mi

^h er ? ®be ? at anzuzeigen , dass mein Schuhwaaren - Lairer fftr Damen 2

H «i « i « re ich bei coulantesterTediemnTstreng
“
reelle

, Zte
^ Ke ra

“ Reichhalti68te aaaortirt iat

g Mich bei Bedarf bestens empfohlen haltend , zeichne

X Concurrenz , mag dieselbe
’
durch Ausverknuf

aBe ®cbubwaaFen mindestens so billig verkaufe wie jede

X ihre Lsä ^ rLALK ^ L ^ bLe ? ^ « Elrn ^ reierioehe AnkSnLguns

XXW ^ ^ * ^ ^ XMM * * * * * * * * * * * * * * * * * * X * * * X * *
Große Auswahl

» atS ’ leÄf W ” Aa ™ . - I « Stoffe , Krage » ,
m

” Ä,Su m6b?Lu ' i fteibeogü?;n m ° °ster Qualität zu sehr billigen Preisen .
P . Schmlfilt , Kürschner ,

» M -
N - ufüttern h », « iP 4 > uahe der Webergasse ,

schmllund billig ! Muffe , sowie alle Pelzarbeiten

Wärmsteine hauäthSfftei J ‘ MoumaBe , Bild -
v uauer > otiltstrasse 15 . 19672
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Damen - Mäntel

Wiege zu benutzen . 18237

Als hoher Stuhl , Fahrstuhl , Bett und

Lager und Vertretung :

Vins fins de Champagne Freminet & fils , Chälons sur Marne .

Damen - Zllgstiesel in Roßgrainleder ....... a

do . in Lamaleder . . . ..... ä

Herren - Zugstiesel in verschiedenen Arten Leder von . . .

Kinder - Schniirstiesel von ............

KlNder - Knopsstiesel mit und ohne Lackblatt von . . . .

Tanzschuhe in verschiedenen Arten Leder von . . . . .

Proben stetzen im Schaufenster .
"

ML

^ ^
Heschtst ^

■ 14 Webergasse 14.
^

Aavrie .
"

Combinirte Kinder - Stühle

Simon Ullmann
„ Bavhaus zuw golSeueu Brunnen "

,

MU
" '

34 Langgasse 34 .
"
MZ :

Laubenheimer ...... 0 . 75 .
Bodenheimer ...... 0 .90 .
Deidesheimer ...... 1 .— ~ ------ -----

Feinere Gewächse bis
,
Mk . 8 .— .

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

Bei Abnahme von 13 Flaschen gewähre Preisermässigung .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 . 5678

M Gelegenheitskauf !

3000 Paar

Dame « -
, Herren - « « - Kivder - Stiefel

neuester Fatous « ud prima Qualität :

Damen - Filz - Schnürstiesel , Rahmen u . Lederbesatz mit Absatz , ä Paar Mk . I . —

Weiss - Wein per FL 60 Pf . ,
Forster Riesling . . . . 1 .25

Oestricher ........ 1 .50

Hochheimer ....... 1 .75

xxxx xxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Flanelle & Interrockstoffe
,

Baumwolle rc . empfiehlt W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

Zu Geschenken für Mmensrennde
eignen sich vortreffl ' ch Haarlemer Hyaeiuthen , Crocus ,
Tulpe « , Tazetten rc . Vorräthig in bester Auswahl zu
billiaen Prefien bei A . Mollath ,
15557 Mauritiusplatz 7 .

I XXXX XXXXXX XXXXXX XXXXX XXXXXX XXX

Straus
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Standpunkte streng kirchlicher Mufik tonnte man dann mit betnitiui1
dem ideal -schönen „ Ave verum corpus “ von Mozart , oder wÄ
größerem den geistlichen Liedern Beethoven '? und anderen
machen , deren ästhetischer Werth zweifellöss ist . Daß das rmitoiS
bildete Publikum in seiner Werthschätzu : a der größeren religw ^ Z
Mendelssohn ' s sich durch solche Urtheile nicht hat irre machen [qrJ
schon zur Genüge daraus hervor , daß der „Paulus " bis aus bbfl
Zeit seine volle Anziehungskraft ausübt , während die großen iiJ
so beliebten Oratorien Fr . Schneider ' s , sowie L . Spohr ' s unb U
rühmten Balladen -Komponisten C . Löwe trotz vieler schöner und uJ
Einzelheiten in diesen Werken vollständig , der Vergessenheit anhefaS
sind . Der „Paulus

" ist ein so bekanntes und vielgefungeiFi
daß eine eingehende Besprechung desselben überflüssig erschein« !
WaS nun die Aufführung betrifft , so war dieselbe eine der besten «
der „ Cäcilien - Verein " zurückblicken darf . Einer besseren künÄl
Kraft , als derjenigen der Frau Dr . Maria Wilhelms tonS
Sopran -Partie des Werkes wohl nicht anvertraut werden . Frau »
durch ihre Mitwirkung in hiesigen , sowie auswärtigen © oncerten k
als vorzügliche Concertsängerin bekannt , ist hier noch unvergeffwl
ihre schöne , verständnißvolle Wiedergabe der Sopran - Partie h
Johannes -Passion . Die Stimme der Künstlerin klang in der Tbit »
vorgestrigen Aufführung wieder wunderschön . Daß der geistige k
dieser Partie bei so feinem künstlerischem Verständnisse zur vollen @5
gelangen mußte , versteht sich um so mehr von selbst , als Frau M
sich nicht nur im Besitze einer schönen Stimme befindet , fonbem n
Sängerinnen zählt , deren Stimme wirklich in allen Registern eine
faltige Ausbildung und Egalifirung erfahren hat . Nur diestt Un
machte es möglich , daß Wollen und Vollbringen sich deckten und boi
Stimme allen Intentionen der Künstlerin bis in die feinsten SchM ,
zu folgen im Stande war . Frl . Louise Leimer , Concertsängni ,
hier , hatte die kleine Alt -Partie übernommen . Dieselbe sang die bei
Arie „ Doch der Herr vergißt der Seinen nicht " recht anforeäenb
Stimme klang jedoch in der Mittellage etwas angegriffen . HenI
Mayer , Opernsänger aus Köln , sang den „Paulus " . Da » Or«
Herrn Mayer ifl außerordentlich kräftig und wohlklingend ; die M
„Paulus " erfuhr durch ihn eine durchaus charakteristische , verständM
und beseelte Wiedergabe . Herr Mayer hält sich frei von göret ™
den starken Accenten , welche Opernsänger in der Regel von der BH »
das Vodium übertragen ; sein Vortrag erinnert etwas an benje
Plank ' s , erreicht diesen , edoch nicht ganz in der würdigen , reservirten 6a!
welche der Oratoriengesang verlangt . Herr Franz Litztnger , &
länger aus Düsseldorf , hatte die Tenor - Partie übetnomm « .
wohlklingende Stimme des Sängers wird leider durch einen Id
Kehlansatz beeinträchtigt , welcher der Stimme etwas Gepreßte » M
und die volle Wirkung derselben nicht ganz zur Geltung komm »
auch outrirte Herr Litzinger manchmal in seinem Vortrage . Am I
gefiel er in der schönen Arie „ Sei getreu bis in den Tod "

, welche ।
wirkungsvoller Weise zur Geltung zu bringen wußte . Die MU
schienen mir einige Male etwas zu langsam im Tempo genommen zu
übrigens gereicht aber diese Aufführung Herrn Kapellmeister Wallen
zu ganz besonderer Ehre . Die Chöre zeichneten sich durch Klarheit , 3
srchttgkeit und Präcision aus , ebenso wurde sehr hübsch nüancirt ; e» l
daher nicht ausbleiben , daß Chöre , wie „ Stehe , wir preisen selig

'
,

lieblich sind die Boten " und andere eine tiefe und nachhaltige W
erzielten . Auch die Curkapelle hat vollen Anspruch , ihren Altthett an
Anerkennung der schönen Aufführung zu fordern .

'« an
N' cht fern , wo die Sonnenbergerstraße ein geräuschloses Pflaster ° - rt
werde . Obgleich sich auch der Gemeinderath für Ablehnung des ®i’n‘ s« ugi
aussprach , so erkannte er doch die Wünsche der Bewohner der Sol « 4ern

B » o

I . Concert des Cäcilie « - Vereins .

Oratorium „ Paulus " vo « F . Mendelssohn .

W . Hätte der vielseitige Cowponist sich in seiner schöpferischen Thätig -
keit nur auf ferne beiden Oratorien „Paulus " und „ Elias " beschränkt , so
wurde ihm dadurch allein schon ein Ehrenplatz in der Musikgeschichte
gesichert sein . Es ist nicht nur Mendelssohn ' s Verdienst , zunächst die
Bach Iche „ Matthäus -Passion " an ' s Licht gezogen und die Aufführung der¬
selben durchgesetzt zu haben , sondern gerade durch seine Werke religiöser
Richtung ist das Verständniß für den tiefsinnigsten aller Componisten
angebahnt und vermittelt worden . Mendelssohn , der Vielgepriesene , hat
bei seinen Lebzeiten und auch später noch vielfach Ueberschätzung erfahren ;
jedoch das Gegcntheil davon und die Verkennung ist nicht ausgeblieben ,
wohl hauptsächlich in Folge dieser seiner vermittelnden Stellung zwischen
S . Bach und dem damaligen Geschmacke , weil man später nur zu sehr
M geneigt seigte , ihn mit Bach ' schern Matzstabe zu messen ; Flachheit , Ver -
chwommenhelt und Unwahrheit des Ausdrucks hat man ihm sogar zum

Voiwucse gemacht . Abgesehen davon , daß man bei der Verkennung
Mendelssohn ' s ganz und gar vergißt , daß derselbe auch auf anderen Ge -
? der Tonkumt hervorragend lhätig gewesen ist , daß ihm unter anderen
die musikalische Lrieratur zwei unerreichte Meisterwerke : die Mufik zum

und die „Walpurgisnacht " verdankt , ist dieser
überhaupt unhaltbar . Diese Strenge der contrapunktischen

e 8" bie " 5 ° 6e Messe "
aufweist , wird man Bei Mendels -

» W * entspricht auch nicht dem modernen Geschmacke und der
8b fn Bündigkeit und dramatische Kraft des

vertaat wie demi ^ ^ r ^ oren der Bach ' schen Passions -Musiken ist ihm
Qud > bie Kiefc h,br r tüberhaupt ihm nur wenig gegeben war ;^' üioien Lyrrk Bach s , die von keinem Componisten ,wnd , weicht bei Mendelssohn einer religiösen
imnur

"
dne

®'
fünftlerii * 9etorjJ*er8 Niveau hinaus geht , aber sie istimmer eine künstlerisch verklärte . Diesen Vorwurf der Flachheit vom

Aus dem Kunstleben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

Gastspi « » des Herrn Friedrich Haase : „ Der Königslieutenant "

von Gutzkow .

Was soll der Berichterstatter Neues sagen über diesen Künstler ? Er
kann das tausendmal Gesagte nur wiederholen . Jedermann , der ein
Interesse für die Kunst der Bühne hegt , hat ihn gesehen — und Niemand
ist unveränderlicher in seinen Darbietungen als Friedrich Haase . Das
bezieht sich auf sein Repertoire wie auf die Darstellung und Ausarbeitung
der einzelnen Rollen . Darin liegt seine Schwäche und seine Größe . Nur
in jahrelangen Zeiträumen hört man von einer neuen Rolle Haase ' s : in
den letzten 4 Jahren nur von seinem „ Baron Egge " im Blumen -
thal ' schen „ Probepfeil "

, den er erst dieser Tage mit ungeheuerem
Erfolge in Frankfurt a . M . spielte . Leider hat der Künstler auf der
Reise von Frankfurt nach Köln nur für Einen Tag bei uns Station ge¬
macht , und er zog es vor , seinen allbekannten „Thorane " darzustellen .

Haase ist Miniaturmaler . Mit kleinen « seinen , aber treffsicheren
Zügen malt er seine Bühnenbilder . Im Fache der eleganten Cavaliere
und Gecken steht er unerreicht , als Muster da . Er hat darin Schule ge¬
macht , wie eine Reihe von Nachahmern beweist , die seine scharf ausgeprägte
Individualität zu copiren suchen . Unterstützt von einer eleganten Figur
und aristokratisch geschnittenen Zügen , stellt er darin dem Leben abge -
lauschte Typen hin . „ Klingsberg "

, „ Rocheferrier " ( „Parthie
Piquet ) und „ Egge bilden den Höhepunkt seiner Kunst . Es find dies
Rollen , in denen das Herz gar nicht oder nur leise , obenhin berührt wird .
Haase ' s GefühlStöne haben immer etwas Gemachtes . Darum kann ich
seinen berühmten „Thorane " nicht ganz auf die gleiche Höhe mit den er¬
wähnten Rollen stellen . Abgesehen von diesem Manko , über das der
Künstler mit staunenswerther Geschicklichkeit hinwegtäuscht , bleibt doch noch
so viel übrig , daß mgn auch diese Leistung fast vollendet nennen kann .
Meisterhaft spricht er das gebrochene Deutsch , ebenso das Französische ;
letzteres alleroings an manchen Stellen mit einer Absichtlichkeit , die an
Ziererei grenzt . So läßt er bei gewissen Worten das „ e muet “

auklingen ,was zwar von den Schauspielern des Theitre francais , aber kaum im
Leben gesprochen wird .

Das Publikum begeisterte sich au der großartigen Leistung und gab
durch Lorbeerkränze und starken Applaus seinen Gefühlen Ausdruck .

Die Aufführung ging , trotz einzelner kleiner „ Kunstpausen "
, flott von

statten . Erwähneuswerth sind vor Allem die Damen Lip ski ( „ Grethe " ) ,v . Kola („ Goethe "
) und Rath mann („Frau Seekatz " ) ; die Herren

Holland ( „ Mack " ) , Rudolph ( „Rath Goethes und B ct h g e ( „Mittler " ) .
Leider kann ich Bem Stück wenig Geschmack abgewinnen . Gutzkow

kann Friedrich Haase sehr dankoar fein . Ohne diesen theilte es wohl schon
längst die Grabesruhe seines Dichters . Es ist ein richtiges Gelegenheitsstück ,
entstanden für die Dresdener Goethe -Feier . Dieser junge Goethe , der da
frischweg ein Gedichtchen herunterdeclamirt und nun gleich als das große
Genie erkannt wird , ist eigentlich eine fürchterliche Rolle , aus der keine
Liebhaberin der Welt etwas machen kann . Die ganze Faktur des hand¬
lungsarmen Stückes zeigt die Spuren flüchtiger Gelegenheitsmache . Es
hält auch nicht annäheruo den Vergleich aus mit Gutzkow ' s meisterhaftem
historischem Lustspiel „ Zopf und Schwert " .

Aov . W — sch.
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* Sitzung des Gemeinderaths vom 22 . November , to
unter oern Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters ür . v . Jbell
A Bürgermeister Herr H eß , die Herrm Stadtbaumeister JsraSl
Ingenieur A chter , sowie die Herren Stadtvorsteher Beckel , Dr . Si
Eron Fünfer , Gotz , Käßberger , Mäckler , Rocker , br . ® *
Schlink , Wagemann und Weil .

Herr Carl Schlitt hatte eine Eingabe an den Gemeiuberai !
richtet , worin er Klage darüber führt , daß die Alleebäume in der
helmerstraße zu dicht an dm Vorgärten ständen , so daß kau«
Personen passtren konnten ; sodann seien auch noch die Tclegra
(taugen vor die Baume auf dem Trottoir placirt . Er bitte
halb , . durch Vorrucken der Bäume den Uebelftanb zu beseitigen .
Gemeinderath beschließt , dem Gesuchsteller zu antworten , daß eine Al
bereits eingeleitet und mit Herrn Telegraphen - Director Sack ein
reihen der Telegraphenstangen zwischen die Bäume besprochen worben :lu u
Ein weiteres Vorrucken der Baume sei jedoch nicht thualich . — An » ci btiû ej
und Hausbesitzer der vorderen Sonnenbergerstraße haben an den In
meinderath die Bitte genutet , das erst vor mehreren Jahren J
Straßenpflaster gelegentlich der Neu -Canalisation zu beseitigen und d> q -r C
Macadam zu ersetzen . In einer längeren Eingabe werden bie “. ' jun
deutenden Belästigungen aufgezählt , die durch den Fuhrverkehr :”»era
Sonnenbergerstraße entstehen . Die Bau -Commission aber , der bie * Allen
gäbe zur Begutachtung vorgelegen , hat die Ablehnung der Bitte M Men
wartet . Sie erkennt zwar an , daß das Pflaster der FaM 1’“

holperig ist , andererseits ist sie aber auch der Meinung , es
der Grundsatz festgehalten werden , die chaussirten Straßen der « «= « »)
Stadt zu pflastern . Uebrigens glaubt die Commission , e» fet bit . ■'« -

nicht fern , wo die Sonnenbergerstraße ein geräuschloses Pflaster eiP
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« W 'echte em auf 80 Pfg . lautendes Nachgebot und die Bau -Commission
ni Ms Wchst daher die Anberaumung einer nochmaligen Versteigerung . Der

tchrnng der Branntwein -Verkaufsstellen im dortigen Stadttheile vorhanden
« ra i

® erein „Doppelheim für deutsche Mädchen " in Paris überreicht
? ,

^ m >einderath seinen Jahresbericht und bittet um abermalige Zuwendung"«« Gescheu^ z , Es wird beschlossen , einen Beitrag von 50 Mk . zu
kgS;

~~ Herr Bürgermeister Hetz theilt mit , daß ein Betrag von 5 Mk .
hM -,E einem Vergleich von dem Schiedsmann Herrn Otto ihm als
Elt - “ 1; die Stadtarmen überreicht worden fei . Er bittet , ihm diesen
L kttl DispositionS -Fonds zu überweisen , womit der Gemeinde -
t
' ^ erstanden ist .

/ . Armen - Verein " mußte den seither im Dern 'schen Hause
tonst Heller räumen und hatte fich daher anderweitig einen solchen
In« „ « k ? en er Miethe zahlen muß . Er bittet nun um eine Beihilfe
U>iii* y„ <mnae Collegium beschließt , 100 Mk . für diesen Zweck aus
r m Mttteln zu bewilligen .

Verhandlungen , die Skegulirung der Sommerstratze
EL der Besitzer des Grundstücke « Sommerstraße 5 , Herr Droschken -
E (mtnMahr , eine in den Feldweg übergreifende Garten - Ein -
Fnbermn v $ tacn sollte , kam ein Vergleich nicht zu Stande . Der Ge -
Ihell -n .deichließt daher , bei der Königl . Polizei -Direction den Antrag
ki<6en st

“ 6e " öge den Besitzer des betr . Grundstückes zur unver -
I Ueh« . «i 8u.nS des eingefriedigten Dreieckes veranlassen .
Lenitnr referiren die Herren Stadtbaumeister Israel und
Li ) Ls ĉ tcr - Auf Genehmigung werden begutachtet die Ge¬
le , L ° kL ® cttn Landwirths H . Schaack , betr . Errichtung eines An -
[bett eLneue Wohnhaus Moritzstraße 27 ; b ) des Herrn Weiuhändlers
reanafhx, ?? ' 6

.etr - Anlage eines Weinkellers und Errichtung eines
MtttoStoSva ° !?f dem Grundstücke Adelhaidstratze 12 ; c ) der Frau
Vren knk - k H - Hartmann Wwe ., betr . Errichtung einer Halle im
J . Besitzung Rheinstraße 18 ; d ) der ( älteren ) „Turn -Vereins "

,
Ri 33 -

1
„ ,5e verschiedener Bauveränderungen int Hause Hellmund -

' auf Widerruf wird genehmigt das Gesuch e ) des Herrn

Bildhauers Ernst Kueisel , betr . Herstellung einer Bretter -Einfriedigung
an seinem Bauplatz an der Platierstraße

Auf die Lieferung einer Reales zur Aufbewahrung von Anschauungs¬
bildern , sowie eines Ständers zur Aufbewahrung von Karten für die
Realschule waren folgende vier Offerten eingegangen : 1) des Herrn
Fr . Christmann zum Preise von 50 Mk für das Real und 9 Mk . für
den Kartenständer ; 2 ) des Herrn Wilh Schütz zum Preise von 48Mk .
für das Real resp . 23 Mk . für den Kartenständer ; 3 ) de » Herrn Theod .
Zeiger zum Preise von 59 Mk . für das Real und 13 Mk für den
Kartenständer ; 4 ) des Herrn L . Gerlach zum Preise von 46 Mk . für
da « Real resp . 10 Mk . 50 Pf . für den Kartenständer . Der Zuschlag
wurde dem Mindestfordernden , Herrn Schreinermeister Ludwig Gerlach ,
ertheilt . ( Geheime Sitzung )

* Airs dem Gerichtssaale . Der in Diensten des Fuhrunternehmers
Sprenger stehende Fuhrknecht Joseph G . hier hat am 26 . Juli d . I . das
vierjährige Söhnchen des früheren Schutzmanns Kämper aus Fahrlässigkeit
überfahren , ohne daß jedoch die Verletzungen erheblich gewesen wären ,
und sich bei derselben Gelegenheit mchrfache Uebertretungen der Straßen -
polizei -Verorduung zu Schulden kommen lassen . Die Fahrlässigkeit im
Besonderen wurde darin gefunden , daß der Fuhrknecht die in der Wörtb -
straße auf dem Fahrdamm spielenden Kinder nicht angerufen habe . ES ist
charakteristisch , waS der 20jährige Angeklagte dem Vorsitzenden auf die
Frage , warum er das nicht gethan habe , antwortete . „ Da hätte man viel
zu thun, " meinte er , und stellte sich somtt nach Ansicht des Herrn Ver¬
treters der Königl . Staatsanwaltschaft auf dm Standpunkt verschiedener
hiesiger Droschkenführer , die mit unbegreiflicher Rücksichtslosigkeit gegen
das Publikum drauf los führen . Dagegen bemerkte der Vertheidiger des
Angeklagten , es sei unbillig , dm Fuhrleuten alle Schuld in die Schuhe zu
schieben , wenn einmal ein Unglück passire , denn es sä unzweifelhaft , daß
die Gefahr , die durch den Wagenverkehr auf der Straße entstehe , in vielen
Fällen durch die Kinder selbst oder vielmehr durch die Nachlässigkeit der
Eltern verursacht werde , die ihre Kinder ohne Aussicht auf der Straße
hernwlaufm ließen . Entsprechend dem Anträge des Herrn Staatsanwalts
wurde jedoch der Angeklagte von der Strafkammer wegen fahrlässiger
Körperverletzung zu einer Gefängnißstrafe von 8 Tagen und wegen Ueber -
tretung der Straßenpolizei -Verordnung zu einer Geldstrafe von 3 Mk .
vernrtheilt . — Der 14 Jahre alte Robert W . hat sich int August d . I .
dadurch Eingang in dm Circus Herzog verschafft , daß er ein gefälschtes
Billet abgab . Es wurde aber gemerkt und der Junge aus der Vorstellung
entfernt , an der er soviel Jnteresie nahm . Wegen Utknndenfälschung in
idealer Concurrenz mit versuchtem Betrug wurde der Junge zu 3 Tagen
Gefängnitz vernrtheilt .

Am 31 . August d . I . Abends gegen 10 Uhr kehrte das Dienstmädchen
Elisabeth Lerch von einem Bestellgang zurück und wollte eben in rhr Haus
( Schiersteinerweg 2 ) eintreten , als sie von zwei Männern überfallen wurde ,
von denen der Eine sich durch einen langen Rock und einen großen , tief
in 's Gesicht gedrückten Hut unkenntlich gemacht hatte . Beide packten sie,
schlugen ihr mehrmals kräftig hinter die Ohren und lietzen sie bann ,
als das Mädchen jämmerlich um Hilfe lief , laufen . Mit unzweifelhafter
Gewißheit wurde festg -stellt , daß die zwei Männer der Schreiner Heinrich
H . und fein Sohn Richard waren , welche dem Mädchen schon seit längerer
Zeit gedroht hatten , weil dieses einmal dem jüngeren Sohne des H . eine
wohlverdiente Züchtigung hatte angedeihen taffen . Trotz hartnäckigen
Leugnens überführt , erhielt Heinrich tz . 14 Tage Gesängniß , Richard H .
eine Geldstrafe von 15 Mk . event . 3 Tage Gefärtgniß . — Der hier wohn¬
hafte Taglöhner Konrad W . von Obereschbach , welcher dem Flaschen -
bierhändler Faust nach und nach an 100 Bierflaschen entwendet hat ,
wurde zu 3 Tagen Gefängnitz vernrtheilt .

* Der Bezirks - Ausschuß verhandelte in seiner Sitzung vom
21 . November u . A . über folgende Gegenstände : 1) Herr Graf Paul von
Hatzfeldt - Wildenburg , der deutsche Botschafter in London , fuhrt
Klage gegen die Stadtgemeinde Wiesbaden , weil diese ihn für 1886/87
zu Unrecht zur Einkommensteuer herangezogen habe . Kläger besitzt in
hiesiger Stadt Sonnenbergerstraße 27 eine Villa mit Garten , welche Be¬
sitzung die Stadtbehördclmit einem Reineinkommen von 1618 Mk . 17 Pf ., ein -
geschätzt und demgemäß den Kläger mit 30 Mk . zur Gemeindesteuer ver¬
anlagt hat . Unter der Behauptung , das fragliche Grundstück ergebe keinen
Ueberschuß , hat Kläger gegen die angesetzte Steuer reclamirt und nach
erfolgter Abweisung der R ^elamation Klage erhoben . Von dem Bezirks -
AuSschnffe war Beweiserhebung über die vom Kläger vorgebrachte Be¬
hauptung durch Vernehmung von Sachverständigen angeordnet worden ,
nach deren Ergebniß die Beklagte vernrtheilt wurde , den Kläger für
1886/87 von der Gemeinde - Einkommensteuer frei zu lassen . 2 ) In der
Klagesache des Ortsarmenverbandes Schierstein gegen den Ortsarmen¬
verband Frankfurt a . M . wegen Eistattung der der Ehefrau des Fr . H .
und ihrem Kinde gewährten Unterstützungen und Ueberuahme dieser beiden
Personen wurde weitere Beweiserhebung durch Einziehung der Vormund¬
schaftsacten angeordnet . 3 ) Die Oberländer ' sche Bierbrauerei -Actten -
Gesellschast zu Frankfurt a . M . ist von der Gemeinde Rüdesheim mit
einem Reineinkommen von 3000 Mk . au8 einer in Rüdesheim betriebenen
Wirthschaft eingeschätzt und demnach zur Gemeindesteuer herangezogen
worden und hat gegen diese Veranlagung reclamirt und später Klage
erhoben . Beklagte behauptet , Klägerin betreibe in Rüdesheim ein Zweig¬
geschäft , denn sie habe dort ein Local gcmiethet , einen Zäpfer hineingesetzt ,
der nur Bter aus der klägenscheu Brauerei verzapfen dürfe und sei in
Folge beffen verpflichtet , von dem Reineinkommen dieses Geschäftsbetriebes
Gemeindesteuer zu entrichten . Klägerin , vertreten durch Herrn Rechts¬
anwalt Menkiwigzi in Frankfurt , bestrettet die von der Beklagten geltend
gemachten Behauptungen . Beklagte wurde veiurtheilt , der Klägerin die
für 1886/87 erhobenen 63 Mk . zurückzuerstatten und die Kosten zu tragen .

Wwu daher die Anberaumung einer nochmaligen Verstetgerung . Der
^ änderaih stimmt diesem Vorschlag zu . — Herr Ferd . Werner bittet
» käufliche Ueberlassuvg von 8 — 9 Festmetern Buchenstammholz aus dm

1 Milchen Waldungen . Mit Zustimmung des Herrn Oberförsters Flindt
I ™ Forst -Commission gibt der Gemeinderath dem Gesuche Folge .

Concessionsgesuch des Herrn Joh . Jäger , betr . Schonk -
Mchast in dem Haufe Hellmundstraße 46 , wird an die Accise - Commission

änige als billig an und namentlich der Herr Oberbürgermeister
e« sei außerordentlich wünschenswerth , daß in einzelnen Straßen

etMbt namentlich vor den Hotels und in sehr verkehrreichen Stadt -

„ „ a-räuschlose Pflaster angelegt werden . Der Gemeinderath beauf -

hemacntäB gleichzeitig die Bau -Commission , recht bald die Frage zu
Lni

"
wte ein geräuschloses , dauerhaftes Pflaster zu beschaffen sei .

Handelskammer , welche am 7 . Decbr . Vormittags 11V - Uhr
» z„änrunaswahl vorzunehmen hat , wird auf Ersuchen das Zimmer

m ,m neuen Rathhanse zur Verfügung gestellt . - Durch Beschluß
' nberbergamts in Bonn ist der Betrieb im Münzbergstollen
„ ,hr aänslicb eingestellt worden . Der Gemeinderath nimmt hiervon
Ä — In Betreff der von hier aus gewünschten Haltestelle

Zchwalbacher Bahn am Schiersteiner Weg ist von Berlin

d» Antwort gekommen , daß dieser Frage erst bann näher getreten
htn könne , wenn sich ergebe , daß dadurch nicht eine Ueber -
“

tuna bet zur Verfügung gestellten Mittel erfolge . — Der Vor -

b der Schornsteinfeger - Innung für den Regierungsbezirk
lafinben bat an den Gemeinderath die Vorstellung gerichtet , es möchten

‘Innung die Rechte des § . 100 e von 1 — 3 der Reichs - Gewerbe -

ntna verliehen werden . Es handelt sich um da « Lehrlingswesen und
m Wils ,s Schiedsgericht ec. Die Eingabe wurde zunächst an eine Commission
>mt , „ Mfuna verwiesen , die ans den Herren Stadtvorstehern F aus er ,
nttatl :. jet ßr . Schirm und Götz besteht . — Wie bereits in einer
sei Mi t(It Aitzung des Bürger -Ausschusses , so beschloß auch heute der Gemeinde -
unb boj bie Abänderung des Tarif « für Benutzung der Kühlräume int

"“‘"
bladitbauie . — Kenntniß nimmt der Gemeinderath von der bereit « an
iet Stelle seinerzeit mitgetheilten Entscheidung des Bezirks -Ausschusses
der Verwaltungsstreitsache der Vertretung des Nassauischen Central -
Mn -FondS gegen die Stadtgemeinde Wiesbaden wegen Heran -

■fflÄtnt Major » v . Elpons und b ) die des Herrn Gymnasiallehrers
MMß Glaadt , wurden als unbegründet zurückgewiesen . — Das Regulativ für

chckungvon Gebühren wird dahin abgeändert , daß für Bewachung der Leichen
W itotenb der ersten 5 Tage pro Stunde 25 Pfg . berechnet werden , während vom
M an ein niederer Satz festgestellt wird . — Dem Herrn Kahn , der

‘en ™ InenKeller in der Realschule inne hat , ist der Keller gekündigt worden .
!r,Ä ln! seine Bitte wird die Kündigung nunmehr wieder zurückgenommen

id Herr Kahn verpflichtet sich, den Keller 3 Jahre lang unkündbar zu
» «falten , während der Stadt das Recht der Kündigung eingeräumt ist .

i‘” • Herr Harsy in der kl . Dotzheimerstraße beschwert sich, daß das
flraßenpflafler vor seinem Hause zu hock liege , sodaß das Regenwasser in
tten Hof fließe , und er bittet um Abstellung dieses Mißstandes . Die

m « Ku-Eommisfion ist aber der Ansicht , daß eine Aenderung in der Höhen -
W Wede« Straßenpflaster « in der kl . Dotzheimerstraße , die nichts mehr sei

ßein Feldweg , nicht angängig sei : dem Herrn Harsy soll dagegen anheim -
aUe ^ eben werden , seine Hoffläche entsprechend zu erhöhen .

Da « Abfahren von 500 Cubikmeter Grund von der Neumühle soll
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* Im „ Verein für volksverständliche Gesundheitspflege "
wird der Borsitzende , Herr Securius , im „ Hotel Schützenhof " heute
Mittwoch den 23 . Nov . die für den Reichstag bestimmte , umfangreiche Petition
vorlesen und zur Unterzeichnung vorlegen , welche der Vorstand des

„ Deutschen Vereins für volksverständliche Gesundheitspflege und für Natur¬
heilkunde " verfaßt hat gegen einige Beschlüsse des 15 . Aerztetages am
4 . Juli d - I . in Dresden . Hauptsächlich richtet sich die sehr eingehend
gehaltene Petition gegen die Abficht der „Wiederherstellung des gesetzlichen
Verbots der Ausübung der Heilkunde durch nichtapprobirte Personen "

,
also gegen eine „Wiederbeschränkung der bestehenden persönlichen Freiheit
aller Staatsbürger in der Wahl der zu ihrer Behandlung in Krankheits¬
fällen selbst für geeignet erachteten Methoden und Personen " . Die Vor¬
lesung beginnt pünktlich 8 ' /« Uhr , der Saal wird 8 Uhr geöffnet . Der
Zutritt ist für Jedermann frei .

» An die Frauen Wiesbadens wendet sich im Anzeigentheil d . Bl .
auch in diisem Jahre wieder , angesichts des bevorstehenden Weihnachtsfestes ,
die hteflge Frauenortsgruppe des „Allgemeinen deutschen Schulverein » "

mit der BUte um Gaben zu einer einfachen Bescheerung für die armen
Hirtenkluder in Süd -Tyrol . Beiträge an Geld sind vorzugsweise er¬
wünscht , daneben aber auch neue und gebrauchte Bücher , besonders illustrirte
Werke und Jugendschriften . Da die Sendung einen weiten Weg zurück¬
zulegen hat , wird gebeten , daß die Spender von Gaben sich recht bald
an diesem Liebeswerk betheiligen , durch welches in gar ärmliche Hütten
ein Strahl des deutschen Wethuachtrbaumes gelenkt werden soll . Man
kann nur wünschen , daß dar edclsinnige Bestreben der hiestgen Damen von
Erfolg reich belohnt werden möge .

* Der „ Mufikattsche Club " hat am verflossenen Samstag im
großen Saale des „ Victoria -Hotels " sein erstes Concert in der diesjährigen
Winter -Saison veranstaltet . Wie stets , gelang es auch diesmal dem Vereine ,
feilte zahlreichen aufmerksamen Zuhörer durch vortreffliche Vorträge ge¬
wischter wie Mannerchöre in vollstem Maße zu befriedigen . Auch der
Sologesang , ausgeführt von dem Vereiusmitgliede Herrn Lipp , und die
Violinvorträge des jugendlichen Geigers Herrn Stillger , der es in
seiner Kunst schon ziemlich weit gebracht hat und es mit ihr redlich ernst
zu nehmen scheint , verlieben dem Concerte einen besonderen Reiz , so daß
über dasselbe nur eine Stimme des Lobes herrschen dürste .

* Ei « Pracht -Exemplar der Ausgabe sämmtlicherWerke Fried ri » «
d e s G r o ß e n , welche auf Befehl Friedrich Wilhelms IV . veranstaltet wurde
ist dieser Tage auf einer Auction zu Berlin für 1410 Mk . verkauft worden

'
Das prächtige , mit Kupferstichen und den bekannten Holzschnitten von Adolf
Menzel gezierte Werk umfaßt 31 Folianten und ist vorher nie in den
Handel gekommen . Die ganze Auflage ist seiner Zeit an fürstliche Per -
fönen , Diplomaten und hervorragende Persönlichkeiten verschenkt worden
_ ,

* Theodor Michaelis , der allbekannte Componist der „Türkischen
Schaarwache " und der „Schmiede im Walde "

, ist im Alter von56 Jahren an der K -hlkopfschwindincht in Hamburg gestorben . Wenn
auch Michaelis hauptsächlich durch seine volksthümlichen Melodien bekannt
war , so galt er doch unter seinen Fachgenossen auch als ein vortrefflicher
Instrumentalist . , i

_
* Der belgische Maler Louis Gallait ist gestorben . LouisGallait , geboren 1810 zu Tournay , war einer der größten Künstler diese«

Jahrhunderts und von der größten Bedeutung für die kunstgeschichtlich -
Entwickelung als einer der glänzendsten Führer des modernen Colorismn ,und Begründer der modernen Geschichtsmalerei neben Delaroche Aus der
großen Zahl seiner hervorragenden Bildwerke ist insbesondere „ Die Ab¬
dankung Karls V. "

zu nennen . Dieses Bild erregte aus einer Rundreist
durch die meisten Kunststädte Europas das Aufsehen einer revolutionären
That , denn durch dasselbe wurde die classtsche Cartonschule wie nicht minderdie unklare romantische Schule überall in den Schatten gestellt und jubelnd
begrüßte man den neuen Ruben « , den Wiedererwccker reichen Farben -
glanzes lebendig bewegter Empfindung . In Belgien erfuhr Gallait in
Folge dieses Triumphes die höchsten Ehren, man krönte ihn mit einem
goldenen Lorbeerkranz und feierte glänzende Feste zu seinen Ehren . Ein
bedeutungsvolles Stuck der Kunstgeschichte wird mit Louis Gallast be¬
graben , der fich längst überlebt hatte .

, . - Goethe -Denkmal in Philadelphia . Wie die „N .- A . Haudelsztg ."berichtet , haben die Subscrivtionen der deutschen Bewohner Philadelphias
für ein tn dem dortigen Fairmount -Paik neben dem bereits von ihnen
errichteten Schiller -Monument aufzustellendes Goethe -Denkmal soviel et = :
geben , daß demnächst der Grundstein gelegt werden wird . |

* Als Preisrichter für die im nächsten Monat in Mainz statt¬
findende Blumen - und Pflanzen -Ausstellung ist u . A . auch Herr Gärtner
Ehr . Weißmantel von hier gewählt worden .

• Die Lonisenstraße zwischen der Wilhelm - und Bahuhosstraße ist
behufs Ausführung von Canalarbeiten auf die Dauer der Arbeiten für
den Fuhrverkchr gesperrt .

* Kleine Notizen . Gestern Früh fand man den auf der Wellritz¬
mühle wohnenden , 20 Jahre alten Fabrikarbeiter Robert Krauß in dem
Fluthgraben nahe der Erkel ' schen Gärtnerei tobt auf . Die Untersuchung
ergab als Todesursache Lungenschlag . — Ein in einer hiesigen Färberei
beschäftigter Schneider zog fich dieser Tage eine Handverletzung zu , die
ihn arbeitsunfähig machte und ärztlicher Wartung bedarf . — Die Allee
nach dem neuen Friedhof bedarf vor Eintritt der nassen Zeit einer
gründlichen Ausbesserung . Hoffentlich wird es nur des Hinweises be¬
dürfen , damit der so stark begangene Weg entsprechend hergestellt wird .

* Wiesbaden , 22 . Nov . Auf dem Rhein tritt mit dem 1 . Februar
kommenden Jahres statt der bisher geltenden Schifftahrtspoliz -i - und
Flohordnung eine neue , von den Regierungen der Rheinufer -Staaten
gemeinsam erlassene Polizei -Verordnung für die Schifffahrt und Flößerei
auf dem Rhein in Kraft .

Kunst und Wissenschaft .

Neueste Nachrichten .

„
* Verli « ,22 . Nov . Professor Virchow hat dem hiesigen Bericht -

$5 " Times " erklärt , er habe die Eiterausleerung aus dem HchseKronprinzen mikroskopisch untersucht und den Bericht darüber nach
ar ™

lieber das Ergebmß der Untersuchung könne er keine
rmgaoen machen .

* P ^ is , 2 ? . Nov . Wie verlautet , waren Clämenceau , Freycinet
Floquer und Goblet bei ihrer gestern im Elyse

' e mit Gtevy gepflogen n
Unterredung uberctnftimmenb der Meinung , daß auch eine Krisis be -

^ kE - utschaft der Republik vorhandenfii
'

Gr ^ yf" ? diese Ansicht nicht gethetlt , am Schluffe der Unterredung vielmehr er-
klart haben , daß er sich an andere politische Persönlichkeiten zur Mstwirkungbei der Beseitigung der Mimsterkrtsts wenden werde .
.

* Washington , 21 . Nov . Der Gesandte der Vereinigten Staaten
tn Berlin , Mr PendlAon , war von dem Staatsseccetär Bayard beauftragtworden , dem Kaiser . Wilhelm anläßlich der Krankheit des Kronprinzen die
Theilnahme des Präsidenten und der Bürger der Vereinigten Staaten aus -
zudrücken . Daraufhin thetlte der deutsche Gesandte in Washington dem
Staatsseeretar Bayard mit , er sei beauftragt , ihn zu ersuchen , dem Präsidenten

'"
„ „ ÄS ’ die innigen Ausdrücke der Theil¬

nahme , bte ihn tief gerührt hätten , abzustatten

* Königl . Schauspiele . Nächsten Freitag den 25 . d. M . wird zum
Vortheil der hiestgen Theater -Pensions -Anstalt Sardou ' s „ Födora "

gegeben mit der Heroine des Frankfurter Stadttheaters , Fräulein Kat hi
Frank , in der Titelrolle . Die berühmte Darstellerin , eine Schülerin
Laube '« , findet bekanntlich in den französischen Slltenstücken den Höhe¬
punkt ihrer Kunst .

* Frl . Rusch » Butze wurde , wie uns ein Privattelegramm aus
Hamburg meldet , auch bei ihrer Abschieds -Vorstellung ( „Goldfische " ) am
Stadttheaier vom Publikums sehr gefeiert . Das Gastspiel hat zu einem
Engagement geführt .

* Bühnenliterarisches . In Kürze kommt in Frankfurt a . M .
die Oper „Der Sturm " von dem Frankfurter Componisteu Anton
Urspruch zur Aufführung , wozu Emil Pirazzi ( frei nach Shakespeare )
das Textbuch dichtete . — Ambroise Thomas vollendet eben ein „ Ballet
mit stafonischen Schilderungen und Chören "

, das ebenfalls „Der Sturm "
betitelt ist . Thomas arbeitet derzeit überdies an einer Oper „ Circe " . —
Das Drama „Galeotto " von Echegaray , bearbeitet von Paul
Lindau , gelangte auch an der Stuttgarter Hofbühne zur Aufführung
und erzielte einen so zündenden und allgemeinen Erfolg , wie er bet dem
dortigen , etwas kühlen Theater Publikum zu den Seltenheiten gehört . —
„Antoinette " das Schauspiel C . Kraatz '

, hat auch in Leipzig , bei
seiner Erstaufführung am Samstag und seiner Wiederholung am Sonntag ,
sehr gefallen . Der anwes nbe Dichter wurde wiederholt gerufen . —
Lud tot g Fuldas lästiges Lustspiel „Ein Meteor "

hat bei seiner
Erstaufführung am Konigl . Residenztheater zu M ü n ch e n einen freundlichen
Erfolg erzielt . Die Satyre des Stückes soll , nach den „N . N ." , inbeffen
manchmal bis zur Samtatur geben .

<veack Mub Verlag bet Ü. SchelDnbers ' scheu Hof . « uchdruüerei hs
'
^ iesbadm .

RECLAMSIT .
80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

OdtitttltHl ! R " ^ " ^ ünzer versucht , mit einem werth -
rS ; c

* "
.

Io $en Metall durch bte den ächten Stücken mög -
lichst nahe kommende Schwere , Glanz , äußere Prägung ec. bas flüchtige
Auge des Publtkums zu täuschen , gerade so verfahren gewisse in ihrem
Mittel wenig wählerische Industrielle , welche der großartige Erfolg des
Herrn Apotheker Rich . Brandt mit seinen beliebten

°
Schtoch -rPtllm nicht

ruhen laßt Daher Vorsicht ! Man nehme beim Kaufe der Rich . Brandt ' schen
Schweizerpilleu die mit emem Gummibändchen um die Schachtel festgehalteue
Gebrauchsanweisung ab und überzeuge sich sofort , daß auf der runden
rothen Etsqnette Nchmtt schwarzen Buchstaben die tut Kreise gesetztenWorte „ Apotheke Rich . Brandt ' s Schweizer - Pillen "

finden . In der Mitte
des rothen Grundes muß ein weißes Kreuz und darauf der
Namenszug Rchd . Brandt enthalten sein . Preis 1 Mk in den
Apotheken . (Man .-No . 9500 .) 7

12951 (Lari Claes , Bahnhofstrasse 5 .

IN 0 R M ft L - U N T E RZEUGE empfiehlt zu

billigsten Preisen

Die anerkannt gediegensten schwarzen 8eiden - 8toffe nur
reinseid '

.ener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liefert
das F abrik - Depdt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto . 36
— Für die Herausgabe verantwortlich : Lottis Schellenberg in MeckKHT

"

CM « « uxÄtuut «ttWHi 24
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gffi
- Der Laden ist per 1 . Januar zu vermiethen und die Einrichtung zu verkaufen .

E » W < 51SSgf ® Fl > CT % 5 grosse Burgstrasse 5 .19407

Leinene Deeken

17964 9 kleine Burgstrasse 9 .

Reue Belte » , schon von 45 Mk . an , auch gegen pünktliche

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

o
® ,e dNöbel aus zwei gut möblirten Zimmern sind an gute I Steuc orum , mjuu uuu * u

fj ; r - Je ^ r preiswürdiq zu vermiethen . Näheres zu erfragen Rateuzahlnug zu haben bei
Schreinermeister Zeiger , Oranienstraße 16 . 21329 ' 18466

‘ '

Spielwaaren - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe .

■ y Sämmtliche Neuheiten in Spielwaaren sind vorhanden und werden zu Fabrikpreisen verkauft .
-

WW

kleine B ” 8 £
t ™ se Louis Hack

," " ” ' "
19187

KdqniHtibif zi Muacils - toctaieiil
In unserem reichassortirten Lager haben wir eine Parthie

Winter - Regen - Mäntel
,

Rotonden
,

Frühjahr s - Mäntel
, Jaquels ßf Kinder - Mäntel

guter Eamons und
"
Stoffe im Preise zurückgesetzt .

Schoner
, Kommode - und Tisch - Decken , Tischläufer , Parade - Handtücher etc .

empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

W . Ballmann ,

Sontache - Garnitnren
,

Soutathe - Nähereien auf Stoff
,

Stahl -

,
Silber -

n < Gold - Garnituren
empfiehlt 20128

Carl Goldstein
,

7 Webergasse 7 .
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3000

guten ,

Täglich Programm 19935

empfiehlt 16252
für

ganz besonders preiswerth :

16782

Smyrna
Lederwaaren , 1

Marktstrasse

Ecke der Metzgergasse ,

Grosses

sämmtlicher

verkaufe ich ii 18520

■_ mit Goldrahme , 2
1, II . 19619

ein großer (
1 Meter 38

d Fries
Arbeiten

Bilderbücher .
Jugendschriften .

Spiele .

werden bedeutend

abgegeben .

19651 II . Sehn

idsMe SaBeZ
juten Qualitäten ,
u . 5 kn . . . . 1 .50 ,
für Damen . . 2 .50 ,
Stepper f . Herren 3 .— ,

Stickereien ,

Holz - , Korb

in verschiedenen , sehi
Glace -Damen -Handschuhe 4

„ (Marke „ Hundeleder '

, gestrickt und Tricot , einfach £
gestrickte Kinder Handschuhe . *

g alle Sorten in Wolle
4 u . gefüttert v . 50 Pf . an ,

in allen uni Farben , CarreauS und
reinwollenen und halbwollenen Quo

Hausbücher .
Antologien .

Erzählungen und Romane .

( Herren Eyle , Pinther , Hoffmann . Küster .
Frische , Maass und Hanke ) .

dm 26 . November tä

oristische
der altrenommirte «

Webergafse 54 find alle Arten Holz » und Polster «
möbel , Bette « und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
bMg zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Mtenzahümg abzugeben . € hr . Gerhard , Tapezirer . 11870

8 . Unser reichhaltiger Katalog erscheint
a . 8 Tagen und steht Jedermann gratis
Verfügung . 20232

Besondere Farben und Längen werden in kürzester
Frist auf Bestellung geliefert .

Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf .

zu sehr billigen , festen Preisen .

17495 Conrad
Lauggaffe 53 ,

Anfang 8 Uhr . — Kassenpreis 75 Pf .

Billets ä 60 Pf . vorher bei Herrn J . Bergmann ,
Crgarren - Handlung , Langgasse 22 , und Herren Gehr . Wolff ,

Musikalien - Handlung , Wilhelmstraße 30 .
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grobe Burastraste 21 .19660

19696abgegeben .
'W:'■'

19658

Telephon - Anschluss No . 101 . 11545

Geschäfts - Empfehlung .

Meine Dergolderei , Spiegel - und Rahmerr -Magaziv ,

sowie Einrahmungs - Geschäft , großes Lager

inRahme « leisten für jede gewünschte Rahmung bringe
in empfehlende Erinnerung .

Solide Arbeit . — Reelle Preise .

A . Bauer , Bergolder ,
Manergaffe 1 » , 1 St .

Kronjuwel ,

amerik . Füll -
, Begulir - und Ventilations - Oefen .

Unübertroffenes System. Regnlirbar mit nur einem Griff .

Bämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununter¬
brochener Feuerung mit Anthracit .

Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und
vernickelt “

, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmeter Heiz -

Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu

Fabrikpreisen .
Ferner empfehlen wir in grosser Auswahl :

Irische Spar - Füllöfen von 29 Mk . an ,
Begulir - FüllBfen , eiserne , von 20 Mk . per St an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Oefen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per St . an ,
gusseiserne Begulir - Tafelherde ,
Frühstücksherde etc ,

kräftig und solid beschlagen , zu den billigsten Preisen .

Hesse & Hupfeld ,
vorn . Justin Zintgraff ,

3/5 Bahnhofstrasse 8/5 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Eine 8
X schöne , zarte X

X Haut X
X erhält man , anstatt Seife gebraucht , durch meine vor - X
X zügliche Sandniandelkleie .

X Zu haben in groben Blechbüchsen ä 1 Mk . bei X
X w . Sulzbach , Hosfriseur und Parfumeur , M

X 19680 Spiegelgasse 1 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Beschäftigungs - Mittel für Kinder :

Lampenschirme zum Ausstechen ,
Flechtarbeiten ,
Ausstecharbeiten , 18365

Aus näher beiten .
C . Scliellenberg , 4 Goldgasse 4 .

Waenha zum Bügeln ( Glanz ) Md Waschen wird ange -
■ w « oldlö nommen kl . Schwalbacherstraße 16 , P . r . 11020

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule .

Eröffnung der Winter - Ourse .

H028 Frau E . Bender .

Wegen Geschäfts - Verlegung
empfehle mein Waaren - Lager zu reduzirten Preisen , engl .

Ifouveantd ’ s laut Factura , und halte wich in Anfertigung

von eleganten und gutsitzenden Herren -Gardrrode « bestens

empfohlen . u . Strack , Herrenschneider ,

H . Glaeser , Hos - P - otograph ,

WI
" 19 Tauuusstraße 19 . 17604

-rualick Aufnahmen von 8 Uhr Morgens bis 4 Uhr Rachm .
^

Patek , Philippe & (M m Genf
empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraste 9 . 39

Neu ! Neu !

Pianoforte - Handlung
von

Gustav Schulze ,
Parkstrasse 9 .

Verkauf und Miethe der besten Fabrikate mit 5jähriger

Garantie incl . Stimmung .

Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragendsten
ausübenden Tonkünstlern . 15988

Für Weihnachten
empfehle mein Lager fertiger Spiegel jeder Art ,

Bilderrahme « rc . — Große Auswahl w Rahme « »

Leiste « . — Eiurahmeu von Bilder « , Haussegen ,

Photographie « u . s . w . — Werkstätte zur A « fertig » « g

genannter Artikel nach jeder Zeichnung in anerkannt guter

Ausführung zu den billigsten Preisen .

P . Piroth . Bergolderei ,

Spiegel - und Rahmen - Geschäft ,

80078 13 Marklstrahe 13 , 2 Stiegen .

Farbenkasten für Kinder
,

Colorirhefte , Zeichnenvorlagen , Zeichnen -

Etuis , grösste und reichhaltigste Auswahl bei

18367 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Leinen - Spitzen ,

zurückgesetzte , offeriren zu 10 , 20 und 30 Pfg . per Meter

193 )3
_________________

A . & M . Ohr , Lanqgasse 26 .

Antiquitäten aller Art
werden angekauft , als : Schmuck und Münzen in Gold und

Silber , Emaille , Miniaturen , Porzellan , Elfenbein , Bronce ,
Zinn , Kupfer und Eisen - Gegenstände .

J . G . Goldschmid , neue Colonnade 4 .

Schone Münzen für Bettel -Armbänder werden billig

MUM
MV

Mff
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Kauer & Schröder
19662

in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

19683 Cteorg Schmitt , Langgaffe 9 .

„ „ ,
Buntstickereien

aller Art werden auss Sckönü - „ « h £ t
20385

vievune und Bill,gfte angefertigt .
Wellritzstraße 9 , I .

Photographie !
Grössere Aufträge für Weihnachten

,
etwa zu bestellende Copien jeder Art , sowie Vergrösserungen bis zu und über Lebens¬
grösse etc ., bitten wir recht frühzeitig an uns gelangen zu lassen .

Kinder -Aufnahmen nur an Wochentagen .

Jaskewitz & C”

Bankgeschäft ,

WIESBADEN grosse Burgstrasse 8 .

Inhaber : Paul Strasburger , |
Wir bezahlen Coupons 14 Tage vor Verfall (auf Wunsch auch schon früher ) unter

V © rloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

Wir geben Vorschüsse auf Werthpapiere zu mässigstem Zinsfuss .
Wii ’ vermitteln Ankauf und Verkauf von Werthpapieren zum offiziell

notirten Tageskurse , besitzen solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden auch steh
vorrathig .

.
Wir sind über alle Vorgänge auf dem Anlage - und Speeulationsmarkte vorzüglich

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ |

8 5000 Meter Reste °

2 baumwollenen Hemden - u . Inter zeug - Q
O £l “ n ® I,eprachtvollen neuen Mustern , wasch - X
Q

acht , per Meter 40 , 50 und 60 Pfg . O

ö 19650 B . Schmitz , Michelsberg 4 .
O

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOG
Wollen - Zanella - Regenschirffle ä 3 ML

Atelier der Victor
’
* 1

Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,
Verkaufs - Local : Webergasse 5 .

Crepedeeken für Kreuzstich - Stickerei in allen Grössen ,
in weiss grau und creme , Parade - Handtücher ,

etc . etc . , auch an gefangen nebst Material
zu billigsten Preisen . Alle Leinen - und Baumwoll -

__
Gewebe für Stickereien . 17150

Fertige Schürzen
, Schiirzenstofl

'

e ,
Mauden ck und Fntter aller Alt rmpfiehlt zu billigen
Preßen E . Grünewald , TanLsstraße Ä

_____________
Kurzwa aren - Veschäft .
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_______ _____ _________

Seite 13

Weihnachts - Bestellungen
in Damen *

,
Herren - und Kinder - Wäsche ,

sowie Monogramm - Stickereien

erbitte ich mir möglichst frühzeitig .

w
Friedrich Bickel

Langgasse 17 und 35 .

Um mit meinem großen Lager schneller zu räumen , habe ich langgasse 35 ,

vis - ä - vis dem „ Adler "
, eine zweite Berkattfsstelle errichtet und werden daselbst auch

alle Wäsche , Weiß - und Wollwaarerr wegen balvigerr Wegzugs von Wiesbaden

zu staunend billigen Preisen verkauft .

Beide Laden - Einrichtnngen sind zu verkaufen .

109
Simon Meyer

Deutsche

Militärdienst - Versicher nngs - Anstalt
in Hannover .

Vertreter :

Baron v . d . Osten - Sacken , Premier Lieutenant a . 2 ) . ,
18 Wörthstraste 18 .

Rosenkranz , Premier - Lieutenant a . D .,
18023

_________
88 Rb - iustraste 88 . _________ ."

Institut für 18824

Massage - Curen & schwedische Heilgymnastik

(erstere nach vr . Mezger in Amsterdam , letztere n d . G . R .

d . Kgl . central - gymnast . Instituts in Stockholm ) .

Behandlung der Herren von 8 — 10 Uhr , außer Sonn -

„ „ Damen von 11 — 1 Uhr , und

Sprechzeit zwischen 3 und 4 Uhr , Feiertag ?

Weisbergstraste «
________

Br . J . Pospischill .

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 3 , Wiesbaden .

15286 J . V . Dahlberg . Director .

Bettfedern - Dawpfreinigungs - Anstalt .

D onnerstagS und Freitags werden Daune « und

Bettfederr » in Gegenwart des Auftraggebers mit Dampf
gereinigt und wieder wie neu hergestellt . _ ___

C . Hiegemann , 6 Goldgasse 6 .
" WK

Evangelischer Bund .

Nachdem sich der hiesige Ortsverein constituirt hat , laden

wir unsere evangelischen Mitbürger zum Eintritt in denselben
ein . Anmeldungen nehmen die Mitglieder des Vorstandes

entgegen , außerdem ist in der Buchhandlung des Herrn Rodrian

eine Liste zur Tinzeichnung aufgelegt . 20317

Dr . Firnhaber ,
Geh . Reg -Rath .

Hochhuth ,
Real - Gymn . - Lehrer .

Flindt , Canzleirath a . D ., Fritze ,
Secretär der Handelskammer . Gymn .-Lehrer .

Br . Präbiting , v . Reichenau ,
Arzt . Geh . Reg .-Rath ,

Verwalt .-Ger .-Dircctor .

Rodrian , Dr . Spiess , Wüst ,
Buchhändler . Gymnasial -Oberlehrer . Lehrer .

Roller
’
— Stenographie .

Neuer Uuterrichts - Cursus beginnt am 1 . Dccember .

Schriftliche Anmeldungen wolle man an E . Seipel , Schmal¬
bach erstr atz e 19 hier , gelangen lassen .

_____________________
19885

A . Ilirsch - Dienstbgcii ,
Mühlgasse 2 , zweiter Stock . 17606

Strauss federn - u . Spitzen - W äschere ! u . Färberei .

Grosse Auswahl in Fantasie - und Straussfedern ,
Schmelz - Artikeln ,

Ball - Blnmen ^ Brautkränzen .

Jagdtaschen , Halsbänder ,

Peitsche » , Rucksäcke , Gewehrriemeu , Maulkörbe

empfiehlt hämmert , Sattler ,
19997 Metzgergasse 37 .
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Sauerkraut
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SA Salzgurken . Kotherüben , Salz .
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19822 J . Bapp , Goldgasse 3 .

nnbto5L® rln “
ia » iL ® prUtt3ra ^ mcn und Roßhaarmatratzen

° - rf ° » L & g * to
” SUe ” •

HWyj

Restauration Wies ,
43 Rheinstraße 43 .

Feinstes Berliner 17464

TafebWeissbier .

Gebrauchte Möbel
,

E ? 1E»erschräske , Kommode , Wascktikah

AtiHrid S5feÄ S» ?ffelen mit Preisangabe unterA . H . io an die Erped . d . Bl erbeten . 20 ’ 20

Prima Kartoffel « , rothr 3 Mk ., weiße 2 Mk 50 Pf .
per Gentner , werden noch abgegeben .

8 J c" 00 * '

— --
A . Klaesen , 7 Helenenstrake 7 .

Geschäfts - Eröffnung .

” H ° ui - f f ? »
*

? ! « &
eFt ^ tc

.
t habe und werde stets bemüht sein , meinegeehrten Abnehmer tn jrber Weise zufrieden zu stellen .JU,jo8 Achtungsvoll Frau P . Blum Wwe .

Der beste SanitätSwein ist Apotheker Hofer s medicinifcher

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

Römisch untersucht und von Autoritäten der medinnischen

» r2« Ctt
° & <. n « LrSC8 Kräftigungsmittel für Kinder ,Frane « , Reeouvaleseenten re . anerkannt . Preis per

»-
Mk 2 . 20 , per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu habenden Apotheken . Depot in Wiesbaden « nr alleinvr . Lade ’ s HofapotheZe .

" "
gg

^ rarrksurter Würstchen per Stück 15 Pfasowie ausgezeichnete Mettwurst
empfiehlt Sari Schramm . Friedrichstraße 45 . 10763

Fasanen
, Basen

, Rehrikken
,

AA b ' s 8 Mk , Rehkeule « 3,50 bis 4,50 , sämmtlich - zWild zu billigst : n Tagespreisen , sowie fette Gänse , fau
geschlachtet , versendet

’ ’ c ' wfq

Ü Baal Speer , Reichenbach in Schlesien ,

Magfgi ’
s Bouillon - Extract

,

Maggi ’
s feine Suppenmehle

stets vorräthig bei

18006 E » Meebus , Taunusstrasse 25 .

Ausnahmsweise

„
3 « r gef . Beachtung !

und
^

Arrae
° M « - « « igueure , wie Punsch . Efsenze «

usso « rrae , Rum , Cognac , werden noch w ' e früher iumalten Preise verkauft , keine Preiserhöhung ; besonders empfehle' ch Emen deutsche « Beuedictiuer, @ p £cialität S
1 20 * feinsten wagen -

-      _ Liquenr - Fabrik , 7 Helenenstraße 7 .

Empfehle :

?oV ' ■*

echte « Gie » e « . Ho « ig per Pfd . Mk 120
” c - Schwenk , Friedrichstraße 37 ,

Feinste Süß - Rahmbutter
in täglich frischer Waare

- ^ -Z2 J » M « Roth , große Burastraste 1 ,

Tafelbutter ,
hochfeine , täglich frisch ca . 9 Pfd . ftco .

ieoxa t bjt
$ unter Nachnahme 9Vs Mk . versendet15840 J . Hammerschmidt , Attendorn in Wests

| Zwiebel - Bonbons
, iUI

I 1Q47Q
” • J . Viehoever , Drogerie ,I 18473 Marktftraße 83 .

Die Verkaufs - Stelle Nengaffe 15
der

Hammermühle bei Wicswen
empfiehlt :

« Ü3 V * ** * , ÄLeJeM' Taube « , u . Hühner -
bters , Graupen , Buchweizen , grüne Kern .

Pemüse Nudel « , Macaroni , sämmtt
K ^ -? « ^ " ^ ulageu von Knorr in Heilbronn , alleSorten Durrobst , sammt

'
iche Hülseufrüchte , Kaffee

aoHnth ?,r.
ann

®
® HCa^ Chocolade , Thee , Zucker,

'

^ ttltaaitte « , Rosine « , Mandeln
Dteariulichte , Seife Ä . s . w . in bester Waare und

zu billigsten Tagespreisen .

Sämmüiche Waare « werden frei m
'
s

M . geliefert ; auch wird auf Wunsch
täglich nachgefragt . 188 ^

Üronen - Käse
. . . (  deutscher Weich - Käse )
' n f - mstec Qualität empfiehlt
— -- M . Roth , große BuraffenS » ] ,

- u kaufen a ' sucht
^

Ääh
^

Erp d̂ .
Kurzwaaren - Gefchäft

unk WafchkmE

r Tagblatt . ~ ™ - - -
^ » 1

Audr e Kockerols
, Koch

'

Schulberg 15 , Parterre ,
empfiehlt sieh für Lieferung von Diners und Soupers
sowie für die Zubereitung derselben auser dem Hau »e . 1 gzg»

Einbecker Bock - Bier, ^

» ÄÄ ® ? “ “ stWun8,miw
n

ft
Verkaufsstelle bei Herrn J . C . Bürgener

Hellmundstraße 35 . Domeier & Boden,1



r

18R54Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .

Borzngliche Pension , bestens empfohlen , für 1 oder

2 Schüler . MH . Exped . 11661

„ ViUa Monbijou “
,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

herrschaftl . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz

oder getheilt zu vermiethen .

r gewaschene Nntzkohlen
1000 Kilo 19 Mk . , doppelt gesiebt 20 Mk -, bei Baarzahlung

60 Pfg . Nachlaß empfiehlt
H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . F . Knefeli ,

Lanoaasse 45 .______
•
__ ___ ________ _ ___________ — —

Ein Regutter - Füllofe « ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen »

bergersttaße 11 .  lb . .

Frau W - PWipps ,

„ Villa Margaretha
"

,
Garteustraßs 10 «

Hermannstraße 3 , 2 . St . l . , e . möbl . Zim . fof . b . z . v . 1765v

Kapellenstratze 27 ein steundl . möbl . Zrmmer , Hochpart
^

an eine einzelne Dame dauernd zu verm . Nah . Borm . 18187

Kirchgafse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,

1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . ^ anuar

oder früher zu vermiethen .

Oranienstratze 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen

Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Philippsbergstraste 25 schöne Frontspitz » Wohnung auf

sogleich zu vermiethen . , _ .                ddbb
I Dk -hwlioicß .-» sind 2 Wohnungen vor . 4 Zwirnern ,

R1161IlSiraiSS6 19 Balkon und Zubehör zu verm . 7945

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . uUeJ -

Taunusstrasse 9 , einz . Simmet und Pension . 19770

Tawmsstrasse 45
, Wohnung mit einger . Küche

I und einzelne Zimmer zu vermiethen . 20056

WX » * leaiieaaaA A ist der 3 . Stock von 5 geräumigen
W OriHSiraSSv t Zimmern und .Zubehör billig zu ver¬

miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttöck . 1739

TT518ii obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu

I V lila verkaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

Eine elegant möblirte , abgeschlofsene Wohnung Wilhelm -

sirasie 40 , Bel - Etage , von 6 Zimmern , 3 Mansarden ,

Küche u . s . w . ist für den Winter zu vermiethen . 13301

Möbl . Zimmer fnrterstraste 12 .
$

19684

Zimmer , mit oder ohne Pension , sehr gut
wlvülttlv u . billig Hellmundstraße 21 , Bel -Etage . 17957

Möblirte Zimmer ( 1 — 2 ) zuvm . AdelhaidstrastelO . 18714

Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzhermerftr . 2 . 15983

Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension

gleich zu vermiethen Jahnftraße 17 . 17 ^ 6

Ein schönes , gut mödlirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht

zu vermiethen für 18 Mk . monatlich Ecke der Platter - und

Gustav - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Schön möbl . Part .- Zimmer zu verm . Helenenstraße 19 . 19511

Ein großes , schön möbl . Zimmer an emen soliden Herrn billig

zu vermiethen Wellritzstraße 9 , I . 20386

Möblirtes Parterre - Zimmer an einen Schuhmacher zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 20188

Möbl . Zimmer , schön hell , fof . zu verm . MauritmSpl . 3 , II . 16643

Ein möbl . Froutfpitz - Zimmer zu verm . Helenenstraße 1 . 19478

i Eine große , helle und freundliche Mansarde an eine solide
i Person zu vermiethen Kirchgafse 11 . A144

Ein schönes , großes Dachzimmer zu verm . Platterstraße 11 . 20131

itkadru mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzgergasse r 8 . 19932

| Junge Leute erhalten billig Kost und LogiS Hufchgraben 7 ,
| 2 Thür links 18420

Junge Leute eck . Kost und LogiS Grabenftraße 3 , 2 . St . 19249

i Jahnftraße 3 , Hth . , können anst . j . Leute Logis erhalten . 20184
r

! Reinliche
^

Arbeiter erhalten LogiS Nerostraße 42 20369

Zwei reivl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 20355

In Schierstei « ist ein 2stöckiges Hans mit Weinkeller auf

mehrere Jahre zu vermiethen . Nah . daselbst bei dem Eigen -

Ommer L . Krumm , Dotzheimerstraße . ' 9612

Gesuche :

Eine Familie , welche den Tag über wenig zu Hause ist , sucht
auf 1 . April eine Wohnung in der Nähe der Bahnhofe . Gef .

Offerten unter A . ML. 107 an die Exped . 20339

Angebote :

Albrechtstrasse 28 Hause 2 Wohnungen von
*

4 und

6 — 6 Zimmern zu vermiethen . Näh . Göthestraße 1 , II . 16571

Vfil 1 « B Alexandrastraste 3 zu vermiettzen . Näh .
*■ HÄoi Alerandraftraße 10 . 90

B
'
üeichstraße 3l nett möbl . Parterrezim . bill . zu verm . 18572

Geisberkstraste 26 ist eine möblirte , schöne Mansarde an

einen soliden Herrn zu verNiethen . 18651

Häfn ergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

1 . Qual . Mistbeet - Erde zu haben bei
'

18689 Gärtner J . Bien , Emserstraße .
—

Die Verwaltung eines Hanfes übernimmt ein zuverlässiger

Privatmann . Offerten unter M . C . 18 an die Exped . 18913

Desiarben und Lacke I

- ä “ 6tÄl » Sppor ,
32 Adlerstraße 32 . I

briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 37

^

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

P
10 „ = 240 „ ä Tafel . . 16 „

"
wilh . Linnenkolil , Ell - « boge « gasse 15 .

Carl Linnenkohl . Moritzstraste 38 .

Louis Kimmel , Nerostraste 46 .

E . Moebns , Taunasstraste 25 . 17164

Rnhrkohle « I * Quatttiit .

oasrfeb , Brau « - und Steinkohlen - Briquettes , Holz » |
lobten , Lohkirchen und Anzündeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preifen .

Th . Schwelssguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nerostraste 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes werden

2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /° Sconto bewilligt .

Preis -Conrants stehen gerne zu Diensten . 13415

x - x <
■ "

*
"

Nutz - , Stück - u . Herdkohlen ,

rt n I Ott Anthraeit -Würfel - Kohlen

111111 11 . für amerik . Oefen , BrrqnettS ,
UV Vl/IVlh Lohknchen,Holzkohlen,kief .

Auzündeholz , Bachen - und Kiefernscheitholz empfiehlt

Ed . Cfirten , Kirchaasse 35 .
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Roman von A . Godin .
( 20 . Forts .)

*

wild - Kind der Düne zu7rst gefunden « Z auJ fei
”

?

An der Schwelle des Hauses wollte Caja ihren Arm aus
d . m Paul s I » . L ° ™ fi , „ u , feffa L K b & rittfeen Flur , ^

n ihrem Zimmer angelangt , warf Caja ungestümMantel und Kaputze ab . Noch trug sie das weiße , wallende G - °

1Te ‘
a ä -

8 ^ ^ dige Haar floß in Wellen bis aufihre Husten hrnab , eS schimmerte bei dem gedämpften Licht feer
Lampe , als ob Funken darauf spielten .

Wortlos faßte Paul beide Hände des Mädchens und zog siean ferne Brust . Caja fühlte das Schlagen seines Herrens Mir
da . « tzl, « . u S - berde . dl - - - f, „ ,5 R , s

”

,‘Ä " *

, . !
" ' mit etpiiter Stimme : . Geh !

Paul schüttelte leise feen Kopf . Er zog sie an sich und flüsterte

brapnt ^ Ttf "
; • Augen begegneten sich, ein versengender Kußbrannte au seinen Lippen . Welt und Sinne vergingen ihm -

Ca,a war eine Flamme .
a 9

,
® *

.
8 ficenge ^ Stimme der Wahrheit errang sich Gehör Ollen

e Entschluß , mit welchem Ruhe in ihm einkehrte Zum
! Herr

" ^ ™
.
e ® ebanten Caja mit der Liebe an das

.̂ ^ ' dre Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft zugleich um -

Bild ^ '
m Bild SMÄ L *& “ s? ihm geworden war .Bud um Bild rollte stch vor ihm auf , seit jener ersten Stunde

« 2 ? Augen des Kindes ihn über die Lallmaue -
^ .

weg angeblitzt hatten . Ja , sie war sein Geschöpf ! Durch ihn

unb ßk6e ?naförf
etI $ at

" 9en
? ton8 6e ?a & bewußtes Leben , Kunst

betoufit
b bÄa re

Swlz wurde er sich der Macht
seltne Wpik . ? <

^ bsch' ck und ihr eigener Wille ihm über dies
seltene Werb gegeben hatte , wurde sich bewußt , ihr Herr zu sein

Er b?duäte £ ÄfO9ki $ ? U
-L° r9C " ' dennoch unterließ er es .

6
e ch888 . Gegenwart nicht , während er so voll mit ihr

rä blicken S '
iHp

" b
ft0

“ 16 iS bie äu6ere Gestaltung der zunächst
ausku ^ ck

r^ ' e er ^ rurechtlegen , ehe er sich gegen sie darüber
,P

(Forts , f .)

*
*

S - ' t dem verhängnißvollen Gastspielabend waren zwei Monate
vergangen Caia gmg umher wie von Wolken getragen . Alles anihr strahlte und funkelte und es kam ihr nicht in den Sinn ver -
A ! - l - rn zu wollen , woher dieser Glanz über sie ausströmte m
^ e9e -rf>t2t ’ Haltung zog ihr allerdings eine Schranke

'
die

|,e Ä/ .
$U cten . toa9te und feie vor den Augen Fremder

zu wahren der Geliebte streng von ihr forderte . Im häuslichenKreise aber , unter den Augen der Freunde , ließ sie alle Schleierfallen , l - der Blick , rede Miene verrieth , daß sie sein war
$

Paul empfand dies Ferdinand und Frau Cornelie ofwniiSpr
m,l tiefem M,,tagen . Wenn auch B - Id -

“

dfl SoÄ
der Menschheit ihn an Caja knüpften , so mußte sein Ber -haltniß zu ihr ihnen doch zu denken geben . Daß Frau Cornpli -

schwieg , besserte für Paul ' « Bewußtsein nichts in Ler LaaTief in seinem Nauer « - » Z '
sm ____ ' " " er Lage .

T - wpelraub wenn er sich
'

auf die Gegenwart besann Di Zu¬kunft war , hm ein verschleiertes Bild , räthselhaft und
hcfe Seelenverstimmung ergriff ihn , er empfand , wie fchwer s Ä '

m,t verringertem Selbstgefühl zu leben .
W , et /

Brütend in düsteren Gedanken saß er eines Abends in seinemZimmer , als die Thure sich leise öffnete und Caja eintrat . Diesgeschah heute nicht zum ersten Male . Vertraut mit den Gewohn -$8,t8n
nbZ8 Huuslebens , wußte sie manchen unbewachten Moment

fm,t Iei * te
.
m unbemerkt das von Paul be -wohnte Stockwerk zu erreichen . Heute hielt sie Briefe in der

K ÄÄ .
* * * Ä -thtrtÄ

^ ° stc schon entwaffnet durch ihre Schönheit

damit
'
n , große $ rkg9n̂ it

” ^ *“ ^° ' 9 ° " 9 ^ ° ^ » nd setzt mich

" ^ -
b^ delt sich um ein Engagement ? "

gemacht . Di - Bedingungen sin ? ° lä ? ,
'
end bfr Vorschlag

den Vorzug an der Hofbühne in bem wJmFs 6e ° ? t namentlich
werden und nimmt meine Zusage ° l? «

° k bekannt zu

„ Und Du willst sie n & VeU? "
* Mea ° 8 Qn '

I hn » sÄ fraaft
; \ rief Gaia leidenschaftlich . „ Sollen Hunde « ,kennen . Ich ginge nur nach Berlin , wo tzbeinander erreichbar sind .

" v

b ° ch zu überlegen, "
sagte Paul zögernd

ZEmer fuhrt m,ch die G - neralstabSreis - ohnehin für zwei Mo2
npfSr ^ blben kannst Du unmöglich , wenn das Theatergeschlossen ist . Du wirst nicht länger bei Ferdinand 's Mutter ver.weilen wollen , als es bte Nothwendigkeit gebietet .

"

. , . ruckte ungeduldig die Achseln . „ Nach Wiesbaden nA.
* >« ' -

f« « ‘ e st- <- bhafti . An
'
» tan

™

„
ft

|
® tl5UHe f? nt - - 3 » rnüBle mich für ein Jahr binden -uud sie brach ab und sah Paul unsicher an , indem ihr Vurvur

I 9t
;
’

,
6 *8 zu den Schläfen stieg . Sie umschlang den Geliebte »mrt beiden Armen und flüsterte ihm wenige Worte in ' s Ohr .

brntf ^ pa1 © ;
1^ i “

rsäct
Un ? !ta

.
rrte fie mit so unverhohlenem A « .

Bläffe über ^ " 6 9lü § enbeS ® 8sicht sich mit jäh»

„ Wenn es so ist, "
rief er heftig , „ dann Valet meinem DeaealDerne Ehre muß gewahrt werden - auch um diesen Pre §

kurzen Stößen brachen die Worte hervor und ein^ ck der Verzweiflung ergänzte fie . Caja stand vor ihm wie

Ausdruck
"

ick nF6 vergrößerten sich, ein unbeschreiblicherAusdruck schattete über ihre Züge hin . Ohne eine Silbe ru ee.nnbern , regte sie sich langsam unb ging aus dem Zimmer .
$

Paul warf sich auf den nächsten Stuhl und barg seine heißen

Zae
°

un
"
d bül ^ a

^ 6änben ' .
® E Wte N namenlos elend ^

Rtge und hulflos . Ja , es war weit mit ihm gekommen ! Wo warder geistige Schwerpunkt geblieben , von dem all ' sein Wollen undStreben sonst so bewußt ausgegangen ? Er hatte das Leben an

nunÜ tote die Wolken am Himmel treiben undnun stch Gewitter thürmten , fanden sie ibn faffunnatna Or
Tief in seinem Innersten nagte ein

^
Wurm

^
der

"
die

^
Fcuckt

^
bpr I selbst nicht wieder . Nur einen Weg gab es sein

Glückseligkeit unablässig verzehrte . Während Caia ' s sReh
Bewußtsein zu retten — dies eine hieß aber das Opfer

'
seiner

unmer von Neuem berauschte , tönte es aus dem Grundö
"

fliner Lebens " " ? Der Kampf war hart . Es ist kein Kleines , einen
Seele wieder und wieder herauf : Dies ist das schöne Glück „ X Lebensplan aufzugeben , der seine Wurzeln durch das ganze Sein
von dem Du einst träumtest ! Dachte er an die Tage zurück wo fÄT bat Alle Sophismen trügerischer Selbsttäuschung
er das wilde Kind , der Düne zuerst gefunden und aus senm m ibm ^ 9hnfi

"
4« Wehre und flöster -

H - lmath fortgehoben hatte , so überkam es ihn wie Frevel ?nd
8 ‘5 I Opfer weder erwartete , noch

Tempelraub , wenn er ttck aus hip t . r — ..
re^ . Hnö I " 8gehrte . W,e oft hatte sie rhm wiederholt , sie sordere nickts

MÄ " 6 " ! ' S ® “ S ' fWn Stimmen
' ^
S

' ° aa,r ' U das Ohr , ern Talent wie Caja ' s , sei für stilles Ehelebennicht geschaffen , ihr Glück würde in der Beschränkung ganz ebenso
S “ ” ' * d ° i pne - v - Mb « ! SanVSgffiee ' S
fpta » tn Ihm dl - einfache Logik der Ehre : nicht das innae beiaßet Leidenschaftlichkeit unerfahrene Mädchen trägt die Ber

'
ant -

wortung von dem , was geschehen ist — sondern Du < Du hattest

Zunft"

ih ? !
° ^ ' i6re Su £unft ru schonen , deshattgehört W
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Louise Bissmann
Langgasse 47 .

884

bestens empfohlen .

20476

An die Frauen Wiesbadens .

Ermuthigt durch die uns in den letzten Jahren gewordene
freundliche Unterstützung bitten wir auch diesmal beim Rahen
der Weihnachtszeit um Gaben zu einer einfachen Befcheerung für
unsere armen Hirte » ki « der in Süd -Tyros , denen der Glanz
deS deutschen Christbanms Kunde bringen soll von dem gemein¬
samen Vaterlande .

Beiträge an Geld sind vorzugsweise erwünscht , daneben aber

auch neue und gebrauchte Bücher , besonders illustrirte Werke

und Jugendschriften . Die Sendung muß der weiten Weges
halber , den sie zurückzulegen hat , bereits in den ersten December -

tigen von hier abgehen , weßhalb die gütigen Geber ihre Spenden
bis längstens zum 30 . d . M . an eine der Unterzeichneten gefälligst
gelangen lassen wollen .

Frau Rechtsanwalt Scholz , Rheinstraße 76 . Frau Justizrath
Siebert , Adolphsallee 5 . Frl . N . Kagemann ,
Reuberg 8 . Fcl . L -. & E . Stahl , Helenenstraße 17 .

Die Wiesbadcuer Fraueu - Ortsgruppe des

„ Allgemeinen deutsche » Schulvrreins " .

BeschäftiMgs - SPiele für Kinder :
Bankaste » , Farbenkasten , Malkaste » , Zeichne » - und

Colorirkasteu , Werkzeugkasten , Schiff - und Brückeu -
dan und noch vieles Nützliche sü : Knaben und Mädchen wird

billig verkauft im Ausverkauf Metzgergaffe 14 . 20230

Ferd . Marx Nachf .

_______
Auetiovator und Taxator .

Zn verkaufe « .

Herr en - West en
mit und . ohne Aermel .

Jagd - Westen
für Herren von 8 Mk . an .

Knaben - We sten
von 1,50 Mk . an . 268

Ausverkauf .

Der vorgerückten Saison wegen verkaufe von heute an alle

noch vorräthigen

garnirte « , sowie « ngarnirte « Hüte
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Ferner halte mich zur bevorstehenden Weihnachtszeit im

Anfertige » von

Coiffuren , Hauben , Fantasie - Milffen zc .

Loeal - Gewerbeverei « .

Nächsten Samstag de » 26 . November Abends präcis
8l/s Uhr : Vortrag des Herrn Professors Di *. Hf . Fresenius
über das Nickel « ud seine Bedeutung für Industrie
und Gewerbe mit Experimeute » , wozu die Mitglieder
des Vereins und deren Angehörige freundlichst eingeladen
werden . Der Vorsitzende : Oh . Gaab . 78

1 Est - Serviee für 36 Personen , 15 Dutzend Cristall -

gläser , hochelegant , wegen Geschäfts - Veränderung billig zu
verkaufen Nerostrasse 8 . 20525

Vollständige franz . Betten mit hohem Haupt , mehrere
Garnituren in gepreßtem Plüsch und Faitasie , Chaises -

longues , Waschto letten , Waschkommoden , Nachttische , Klei¬
der - , Bücher ^, Spiegel « und Weißzeugschränke , Verticow ' s ,
Herren « und Damenschreibtische , Secretäre , 1 eichener Herren -
Bureau , Herren - BureauS in Nußbaumen , 1 eichene Vorplatz -
Toilette , Buffets in Nußbäumen und Mahagoni , Ausziehtische ,
Servirtische , ovale Tische , eine große Parthie Spiegel ( äußerst
preiswürdig ) , 1 großer Pfeilerspiegel mit Console in Eichen ,
Kleiderständer , Etageren , eiserne und lackirte Bettstellen , eine

große Parchie Wiener Stühle , Mahazonistühle , Speisestühle ,
Nähtische , Roßhaar - und Seegs asmatratzen , Vorlagen , Teppiche ,
1 großer Küchenschrank mit GlaSauffatz (für Restauration ) ,
ca . 50 Meter Cocos - Läufer rc . rc .WÄgen

bei M . Frorath , Kirchgasse 2c .

Sandmandelkleie mit Glycerin ,

bestes Mittel , die Haut weich und weiß zu machen , das
U « fspri » ge » derselben zu verhüten und alle Hautuurei » -
« eite » zu beseitigen . In beliebigen Quantäten bei

20446 Louis Schild , 3 Langgasse 3 .

Tand - Mandel - Kleie ,
bestes Mittel zur Erhaltung der Haut , zu haben bei

9n . . _ Alfred Graser ,
£0440 Perrückenmacher und Friseur , kl . Burgstraße 12 .

§
03
03

Anlegen « ud Unterhalten von Gärte » empfiehlt

m n
Karl Hücker . Gärtner , Kellerstratze 3 .

Bestellungen nimmt Herr Kaufm . I . Schaab entgegen . 17960

Großer Ausverkauf
wegen Geschästs - Berändernng .

DaS ganze Lager von Herreu - Meiderstoffe « Gold -

gaffe S a soll bis zum Schluffe dieses JahreS gänzlich aus¬

verkauft werden . Da . unter befinden sich schöne Stoffe , welche
fich zu Damenkleidern und Mänteln eignen . Dieselben
gebe ich 30 °

,-o unter dem Preise ab .
Um geneigten Zuspruch bittet

Ph . Brodrecht , Herrerrkleidermacher ,
20444 unter « Goldaaffe 2a , „ Deutscher Hof "

.

Möbel - Berkans
in der Möbel - Halle

Belarmtrnachuug .

Heute Mittwoch de « 83 . November Bormittags

11 Uhr wird bei der unterzeichneten Stelle eine conftScirte

Gaus öffentlich versteigert . Das Accise - Amt .

Wiesbaden , den 23 . November 1887 .______ Nehrung .

Zehnten - und Gülten - Annuität .

Die in hiesiger Gemarkung begüterten Personen werden

daran erinnert , daß bte 2 . Hälfte ob -qer Annuität fällig ist ,

um deren Einzahlung ( im neuen Rathhaufe , Zimmer Ro . 15

im 2 . Obergeschoss - ) innerhalb 8 Tage » ersucht wird .
Wiesbaden , den 19 . November 1887 . Der Erbeber .
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Ein Kind findet gute Pflege Mauer gaffe 5 , 1 Tr . r .

20370

Jene junge Dame , welche am Sonntag Früh in Mainz
war und mit dem Zug 1121 wieder nach Wiesbaden fuhr ,
bitte ich um ein Lebenszeichen . Da dieselbe meine Karie hat ,
ist es nicht schwer , mir einen Wink zu geben . Wenn nicht ,
werde ich suchen und auch dieselbe , die mir ewig unvergessen
bleiben wird , finden . 20409

Ein

sucht S

E . en

lochen k

Ein i
oder soi

Ein

Ein Restaurattonsherd wird zu kaufen gesucht . Offerier .
bel . man zu richten an Glanbitz , Agent , vier . 20 - 52

Zam November 1887 .
! ! ! „ Vivat Schwobe Jacob " ! ! ! Schulgasse 4 ,
Die besten Glückwünsche bringen wir
Zu Deinem vierzigsten Geburtstagsfeste ,
Vergeß zu unserm Durst nicht das Beste ,
Dann passen wir auch auf das Minutli acht ,
Dann wirst auch Du zum geschsidtcn Mann gemocht

20464 Die Staun « güste vo « runden Tisch und der Ofem
^ tr ' e tüchtige ^ chuetdertu empfiehl !

WEttW
"

den geehrten Damen in und außer dem ß
Nää . Langgasse 48 , Seitenbau , links .________________ 2l

1 neuer w -gb . Gviegelsckrauk zu verk . Kalstr . 2 ><, P . > 0254
<4tne gut erhalrene Stnger - Maschtne sofort

zu verkaufen . Näh . Exved . 20441

Ein Eiseudahu -Uniformrock 5 Mk ., Paletot 12 Mk ,
sehr gut erkalten , sofort zu verkaufen . Räh . Erped . 20486

Schöner Maure ! m oerk . « arlftrafte 3 , Hlvs . P . 2t 462

Leder - Kausche für 42 Mk MichelSberg 9 , 2 St . l , 2047 i

V« Abouuemeut 1 . Rangloge , Borderfitz , abzu »
gebe « . Räh . Cxped .

_____________________
20453

Ein Schlafsopya und eine wenig gebrauchte Harmonika
zu verkaufen . Räb . Exved . 20320

Eine Räheriu mit Handmaschme empfiehlt sich im ÄnferL
aller Art Wffßwaaren , sowie auch Hauskleidern in und auJ
dem Hause . Räh . Hellrsur .dstraße 40 , 1 St . ■

________ 204$
Eine perf . Klridermacherin empfiehlt sich in allen NäharUl

in und außer dem Hause . R . Geisbergstraße N , H . , 3 St . 2W
Ein Herr erb , buraerl MittagSttfch Schul berg 4

~
iFI ^

Junge Leute erhalten g « te « , vürgerltche « Tisch
Friedrichstraße 36 , Bartrre links ._____________ ______ AM

lllkr
’

s Central - Placirungs - Boren
befindet sich

84 Friedrichstrasse 84 . «
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Danksagung .
20206

Allen Denen , welche bei dem Hinscheiden meines lieben
Sohnes ,

Alexander Eichhorn ,
so innigen Antheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
geleiteten , insbesondere dem Herrn Pfarrer Beesenmeyer
für seine trostreichen Worte am Grabe , den Damen vom
Ballet , Frl . Balbo , den Mitgliedern des Kgl . Theaters ,
sowie den evang . barmh . Brüdern und sür die zahlreichen
Blumenspenden sage meinen innigsten , tiefgefühltesten Dank .

Michael Eichhorn , Kgl . Kammermusiker .

Eine j . Dame , gepr . Elementarlehrerin , erth . Kindern (am liebst .
Ausländ .) Elementar - Unterricht : auch würde dieselbe gern zurück¬
gebliebene Kinder unterrichten . Adr . unt . ^ . 8 . 0 . postl . erb . 20421

Nachhüifestuuderr in sämmtl . Real facher « werden
für Schüler bis incl . Tertia von einem jungen Manne billig
ertheilt . Näh . Exped . 20443

A German Lady just returned from England , where
she has lived 12 years as Governess in families of Position ,
would like to take an engagement as daily - governess or to
give private lessons : German , English in all branches . Very
high references . To apply to Fräulein 8 . , 19 Nicolasstrasse , II .

Gesucht italienischer Unterricht auf Grundlage des
Französischen . Gef . Offerten unter 8 . W . 55 an die Exped . 20196

Eine junge Dame ertheilt gründ ! . Klavier - Unterricht
Per Stunde 1 Mk . Beste Empfehlungen . Näh . Exped . 10190

Ein kleiner , seidener Regenschirm mit Naturgriff ist irgendwo
stehen gelassen worden . Man bittet um Rückgabe bei der Exped .

Große , graue Katze abermals Weilstraße 13 entlaufen .
Zuruckzubrmgen gegen Belohnung . 20457

Entflogen em Kanarienvogel , gelb mit schwarzem Kopf .
Gegen Belohnung abzugeben Kirchgasse 1 , 1 Treppe . 20503

jjuaelauferiein weißer . langhaariger Hund mit gelben
Ohren . Abzuholen Milchstraße 48 , Hth . 3 St . h . 20475

O )/Wtv6 ^ Avtvdz

sucht
Bteri

Im !
Frau

Stelle .
Eins

Art . S

Personen , die sich snbietenr
Eine geprüfte Kindergärtnerin sucht Stelle , am liebsten M

wärts , durch das Bureau Heister , Herrnmühlgasse 2 . 20118
Eine gebildete Dame wünscht Stellung als Gesellschafterin ,

Stütze event . Unterricht in der deutschen Sprache bei AuMr -
dern zu ertherlen . Dieselbe eignet sich auch zu Comptoirarbeitw .
Offerten unter 1000 im „ Nassauer Hof " erbeten . 20259

Modes
.

* "

„
Sitte innfte Dame , bereits mehrere Jahre in einem hie¬

sige « Pntzgeschäfte thätia , wünscht ihre Stelle per 1 . 3 «
1H88 zu verändern . Gefällige Offerten sub 8 . B , 644 a
Haasensteln & Vogler , Langgasse 31 , erbeten .

® in anstäad . Mädchen , im Kleidermachen sehr geübt , W
Besch , rn und außer dem Hause . R . Marktplatz 3,1 St . 20184

lebige Person sucht Beschäftigung im Waschen und Patze«
Nah . Lehrstraße la im Hof . 20321

Eine junge , unabhängige Frau sucht Beschäftigung im Wasche«
und Putzen . Näh . Webergasse 51,1 Stiege hoch recht - . 20448

empfiehlt sich im Waschen und Putzen . M
Blerchstraße 37 nn Hmterhars , 3 . Stock . 20445

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen utib
Putzen . Näh . Mauergasse 5 , 3 Stg . 20479

Ein Fräulein sucht AuShülfestelle in einem Metzger - , Bäcker-

Geschäft oder Bazar . Räh . Wellritzstraße 39 , 1 St . r . 20497
eine empfehlbare Wirtschafterin mit

4iähriaen Zeugnissen , welche noch in
Stellung ist , eine feinbürgerlche Köchin , welche auch Haus¬
arbeit mit übernimmt , zum 1 . December , mehrere Kinder¬
mädchen , welche auch nähen können , Mädchen , die bürgerlich
kochen können , suchen Stellen durch Müller ’ s Central -

Plaeirnngs - Bnreau , 34 Friedrichstraße 84 . 20509
Ei « e ältere Köchin fncht feste Stelle oder zur Aus '

hülfe durch Stern ’ s Bureau , Nervstraste IO . 20524
Em br . Mädchen s . Stelle . Näh . Karlstraße 16 , Part . 20337
Eme ges . Amme s. eine Schenkst . R . Walramstr . 5,2 St . 20449
Ein älteres Mädchen , das Küchen - und Hausarbeit versteht,

sucht Stelle als Mädchen allein . R . im „ Paulinenstift "
. 20486

Ein junges , gutempfohlenes , braves Mädchen
sucht Stelle zu Kindern oder für Hausarbeiten

Räh . bet Frau Strauss , Taunusstraße 33 , Part . 20434
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Mi Ischen kann , sucht Stelle . Näh . Steingasse 14 , Hth . , I . r .
■ Kn zuverl . , jung . Mann sucht Beschäftig . im Holzklei
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W

hie-

w
, m

35

sch

ch «

und
3479
der -

3497
mit

h ' "

au8 *

Iden
rlii
ral '

3509
Ins -

3524
) 337

)449

teht ,
3485

che«

iten .

)M

(Fortsetzung aus der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Ein junges , kräftiges Mädchen mit guten Attesten wird auf

1 . December gesucht Frankenstraße 15 , Parterre . 23429

Hotelzimmermädchen sof . ges . d . Grünberg s B -, Schulz . 5 . 20d26

Eins . Dienstmädchen gesucht Moritzftraße 50 , Part . l . 20496

Ges . 1 Mädchen für einen kl . Haushalt Wellritzstr . 46 I . 20496

Gefecht 1 Mädchen zu einer Dame . Näh . Schachtstr . 5 , L2 < 513

Mb Gesucht ein Hotelzimmermädchen und em Monat -

Mädchen für drei Stunden durch das

Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 20528

Es wird zum sofortige « Eintritt ein gewandter
Bur ean gehülfe mt vorzüglichen Zeugnissen

gesucht , der bereits längere Zeit in der Verwaltung ,

namentl . in Steuer « u . Militärsache » gearbeitet . N . E . 20454

Möbelschreiuer sofort gesucht Maurrtiushlatz 3 . 20419

Ein junger Conditor wird gesucht . Räh . Exped . 19904

Ein ordentlicher Hausbursche findet sofort eine Stelle

Webergasse 16 . 20480

Ein junger Lausbursche von braven Eltern gesucht .

j . M Baum , Ecke Kirchgasse und Fiedrrchstraße . 20469

I Kn zuverl . , jung . Mann sucht Beschäftig , im Holzkleinmachen
I ober sonstige Arbeit . Näh . Schwalbacherftraße 77 , Dchw . 19684

Wß Ein junger Kellner , welcher perfect englisch spricht , sucht

■ Ä Stelle . Näh . Exped . ,
20510

Em junger , verh . Mann sucht Beschäftigung , gleichviel welcher
I Art . Näh . Adlerstraße 48 bei Jung . | 20519

WWMam » Ei « anftäubiger , junger Mau « , perfect
y im Englische « « ud i « der Corespondeuz ,

W sacht sofort Stelle als Schreiber oder Portier durch

U Stern ’» Bureau , Nerostraste 10 . 20o22

mein ; Nähe der Pferdebahn erwünscht . Franco Offerten unter

E . E . 87 mit Preisangabe an die Exped . 20430

Angebote :

Adelhaidstrasse
wer « mit Veranda , Badezimmer , Speisekammer »

für 1080 Mk . « . d « e do . jL .
'
. Etage für 1450 Wl

z « Vermietheu . Näh . No . 41 von 11 — 1 Uhr . 18665

Friedrichstraße 28 möbl . Zimmer zu vermiethen . 20307

Geisbergstraße 15 ist eine kleine Wohnung von 6 Raumen

mit Zubehör zu vermiethen . m
20451

ist ein schön möblirteS Parterre -

laliniisstrasse 4 «) Zimmer zu vermiethen . 20435

Ein schön möblirteS Zimmer billig zu vermiethen Goldgasse 15 ,

fine © ticflC 204o 1

Zimmer , schön möblirt , mit Pension schon von 70 Mark an

Langgasse 31 , 2 . Stock . 20511

Ein eins . möbl . Zimmer zu billig verm . Rerostr . 3 , II . 20ol2

Ein möbl . Zimmer zu verm . Räh . Fnednchstr . 6 , Stb . , P . 20519

Ein möblirteS Stübchen mit Ofen auf gleich oder später zu

vermiethen . Näh . Wellritzstraße 19 , Hinterh . , 2 Tr . r . 20505

Rmet ineinanderqehende Mansaidzimmer find an eine einzelne ,

anständige Person zu verm . Räh . Friedrichstraße 48 , P . 20 -166

Lade « mit Cabinet mit und ohne Wohnung ist Mauergasse 3/5

sofort oder zum 1 . Januar zu vermiethen . 20501

Ein oder zwei ordentliche Mädchen erholten reinliche Schlaf¬

stelle Römeiberg 3 , 1 Treppe . ,
20437

2 reinliche Arbeiter elhalten Kost und Logt » Schwalbocher -

I straße 33 , Hinterhaus , 1 St . 20495

| Comfort . Peufio » in fernem Hause . Gelegenheit für Aus -

1 länder , Deutsch zu lernen . Näh . Exped . 20533

als Verkäuferin ausbilden . Näh . Emserstrasse 34 . 19957 I

On cherche une bonne frangaise pour deux

petites filles de 4 et 6 ans . Leberberg 10 . 20295

On cherche une femme de chambre I

WWW
'

parlant tres bien le frangais pour la nouvelle I

ann6e . Se präsenter „ Pariser Hof *
(Spiegelgasse ) chambre I

No . 24 de 9 ä 11 heures du matin ! 19208 I
Lin braves Mädchen kann unter günstigen Verhältnissen die

Küche gründlick erlernen . Räh . Exped . 19966

Ein starkes Waschmädchen gesucht Adlerstraße 18 . 20474
'

stnst . Mädchen für den ganzen Tag ges . Wellritzstr . 6 , H . 20447

Für nach auswärts eine perf . Herrschaftsköchin
im Alter von 25 — 30 Jahren gesucht . Dieselbe muß etwas

Hausarbeit übernehmen , proper und ordnungsliebend sein .
Lohn 40 Mk . per Monat und freie Reise im voraas . Näher ?

Auskunft eriheilt Ritter ’ * Bur , Tauousstr . ;45 . 2010b

.
Eine tüchtige Köchin , sowie ein durchaus braves , zuver »

Mfiges Mädchen zu zwei Kindern auf gleich gesucht . Näh .

Mmnzerftraße 8 . 20327

■ Hh « HerrschaftS - und Hotelköchinnen , feinbürgerliche
Köchinnen , bessere Stubenmädchen gegen hohes

« alair für auswärts . Mädchen als solche allein , sowie mehrere

^ üchenwädchen sucht Llrfinberg ' sB « r . ,Schnlgasse 5 . 20526

Köchin , |
I eme persecte , wird für die beiden Andreas - Markttage I

I gesucht. Näheres Expedition . 20489 1

braves Mädchen sof . ges . Marktstraße 32,1 St . 20498

DDs » Gesucht mehrere Köchinnen , Herrschafts -

Zimmermädche « , angehende Jungfer , Mädchen
allein durch das Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 20527

Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 . 18873

ta . Im Laden der Vietor ’ schen Kunstgewerbe - und
”

1 Frauenarbeits - Schule kann sich eine junge Dame

W

H HO . ___ ___

M "
» 7Mädche « aus sehr guter Familie vom Lande , im |

M Räbe « und Bügel « bewandert , sucht zum so -

M » ntti « S - ll - - I » Haus , ober Zimmermädcheu .

I Bertranensstelle - Gefuch .

1 sm tüchtiges Fräulein in mittleren Jahren , im Haushalt
- I Xn » nb mit Sj - hngem Stelle « B Swtze
ir« ^ finUäfran , Pflegerin oder euch eine Vertrauensstelle m

H liuem
^

Hotel . Näheres Rheinstratze 25 , I 20477

1$ « in Mädchen , welches perfect koche « ka « « « nd

Ml Hausarbeit übernimmt , sucht fofort Stelle .

3 Käh

^ ^ algaffe 14 , 1
. Stiege hoch rechtS . 20498

sm bcaves Mädchen mit 3 - , 4 - und 7, - hngen Zeugnissen

)S J ein Stubenmädchen mit 3jähr . Zeugnissen suchen Stellen

8 '
durch vSrnvr

' s Bureau , Friedrichstraße 36 20500

U °
Ein gut empfahl . Mädchen mrt 7,ähr . Zeugnissen ,

Mk welches die bürgerliche Küche versteht , empfiehlt das
™

Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 2952t

« in starkes , in Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen

!uckt Stelle durch Stern ’ s Bureau , Rerostraße 10 . 20523

6 eins , braves Mädchen , das die Hausarbeit versteht u . brgrl .

Expedition : Langgaffe No . » 7 -
___________

Ceite 19

Gesucht für den 1 . Januar 1888 eine einfache , tüchtige

Wirthschafterin , evang . Confesston , gesetzten MterS . Persönliche

Vorstellung Mittwoch den 23 . November Nachmittags 4 -/ . Uhr

^ SSLLn ges . gr . Burgstraße 4 , 3 Treppen . &
Ein einfaches Mädchen vom Lande wird sofort gesucht

Hellmundstcaße 25 , Parterre .

Ein solides , sauberes Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , gesucht . Näh Langaasse 28 , Putzgeschaft . 20458

Gin znverläsfiges Mädchen mit guten ZeugEe «

welches kochen kann und alle Hausarbeit Übernimmt ,

findet bet gutem Lohn Stelle bei Bfising , Taunus '

4V I * “ 4ol
’ *

Tüchtiges , sauberes Mädchen gegen guten Ver -

flHHBr htpnft neturht . Räb . Erved . 20436
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Morgen Donnerstag , Vormittags 10 und Nachmittags 3 Uhr anfaugeud , werden wegen Abr ^ .
der Fra « Gräfin von Siegfried u . A . im

„ Saalbau Nerothal "

, Stiftstraße 16
,

1
1 Plüschgarnitur , Sopha , 2 Herren - und 4 Damensessel , 1 ditto , Sopha , 2 Herrenscssel , 1 nnßb . Büffet , 2 Bertkows , 1 CoM ,

2 Kommoden , 2 Spiegel , 1 Schlafzimmer - Einrichtung ( 2 Betten mit Rotzhaar - Matratzen , 1 Spiegelschrg,i
1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte , 2 Nachttische ) , 2 Spiegelschränke , 4 französische Betten , 1 Dienstbol ^
bett , 2 Waschkommoden mit Marmor platten , 2 Nachttische , 12 Speisestühle . 12 Barockstühle , 2 ovale jifä .
1 großer viereckiger Tisch , polirt , 1 Antoinettentisch , 1 Herren - Schreibbureau , 4 Kleiderschränke , 1 GallerieschräntLs
prachtvolle Oelgemälde und Bilder , 1 Regulator , 1 Mcliphon , Deckbetten und Kissen , 1 Sopha « • s . w .,

öffentlich gegen Baarzahluna versteigert .
Freie Besichtigung : Mittwoch Nachmittags von 3 bis 5 Uhr . Adolf Berg , Auctionator .

20465Pracht - Exemplare

Egmonder Schellfische
eintreffend . Franz i ^ lsin5 < s Bahnhofstrasse .

Bierbrauerei zu den 3 Königen .

Heute Abend ;

Bratwurst mit Sauerkraut .

_______ Jean Caesar .

Zur

Weihnachts - Backzeit
empfiehlt

selbstgepulnerte Gewürze , garanii . t rein , Back -
Pulver , Ammonium , Citroueuöl , Citrouat ,
Vanille , selbstbereitetes Vanillin , gereinigte

Pottasche rc .

zu den billigsten Preisen die

Drogen - und Chemikalien - Handlung
von

Otto Siebert ,
Marktplatz ,

20142 vis - a - vis dem neuen Rathhaus .

Bundesschützen - Haus .

onmrstag den 24 . November : Metzel -

wozu freundlichst einladet
Heinrich Schreiner .

Restaurant tetmaui
Frischen Federweissen .

$
— ---- ------------- - ----------- --- S

Schützenhof .
•

Heute Abend : Metzelsnppe .

Anton Opper aus Dorndorf verkauft Kartoffeln a «

Hessrfchen Ludwigsbahnhof Donnerstag den 24 . November .
Die seither bekannte und berühmte englische Speifekartoffe
zu 2 Mark pro Centner . 18161

Ausverkauf von Möbel .

Die noch auf Lager habenden Möbel,c . werden
wegen Räumung z « Einkaufspreise «
abgegeben , alS :

leleg . Gchlafzimmer - Eiurichtuug , 2 Sslou -
Eiuricht « ugen , Schränke , Secretäre , Kom -
mode « , Waschkommoden , Kanapes , Küchen -
schränke , 1 großer Salouspiegei , 1 verstell¬
barer Seffel , 1 Caffaschrank , 1 elektrisches
Licht mit 8 Batterien « ud « och vieles Andere
bei 20482

I > . ILevitto , Goldgasse 15 .

Waaren jeder Art gegen Lasse zu kaufen gesucht . Offerten
unt r B . 54 an die Exped . d . Bl ,

*20488

Bille « und Herrschaft ! . Befitzungen , Hotels , Gastwirth -
schasten , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬
schaften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . rc .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Irnand . Bureau : Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Ein HerrschaftS - Hans , keine Lage , rentirt freie Wohnung
von 6 Zimmern bei billigem Mietpreis , ist abreisehalber
zu verkaufen . Käufer erfahren Näheres , wenn sie ihre
Adrrfie unter A . A . No . 10 in der Expd . abgeben . 20291

Kleines Haus in passender Lage , für eine Wei « wirth -
schäft geeignet , ist bei 12,000 Mk . Anzahlung zu ver -
kaufen . Näh . durch Fr . Mierke , Wnlstraße 4 , 11 . 19640

Grundstück im Dambachthal preisw . z . verk . N . Erp . 20025
E « gangbares Geschäft , am liebsten Coloniatwaareu -

Gefchäfl , gegen Baar zu kaufen gesucht . Offerten unter
A . 40 an die Exped . d . Bl . 20487

Ein kchöneS Spezerei - Geschäft ist wegen Sterbefall
auf 1 . Januar zu verkaufen . Offerten unter A . F . 100
an tue Exped . d . Bl . erbeten . 20141

15,000 Mk . ä 5 °/o für zweite Hypotheke sofort gesucht .
~ ^ ? m

° n Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II , erbeten 19 t 34

«
Eismann sicht zur Vergrößerung seines Laden -

Sr800 Mk . auf ein Jahr zu leihen . Völl ,
« rcherh . Offerten unter F . J . 16 an die Exped . 20450

$ UVU ^ alb werden 4 — 6000 Mk . auf ein Obj - ct im
Wertbe von 12,000 Mk . als erste Hypoth . gesucht . Offerten

« « — 4 « « a «
Uten unter L . K . befördert die Exped . 20507

dNsi auf erste oder auf gute zweite Hypotheke
auszuleihen . Ohr . Falker , kl . Burgstraße 7 . 19452
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( Wiesb . Bade -Blatt vom 22 . November 1887 .)

NoBaeahot iAdlet i

Bheia - Hotel >

Elieal >aIua ' Ho «el i

Arolsea .Möhlins nn ,
Weisser lehwaat

LundAkemann , Lieut ,

Wo
'
f , Kfm ,

Butzbi cd .
Boppnagen .

Philadelphia .Dicksen , m . Fr .,

Schwarz , m . Fr . , München

Cutanaiali Nerothali
Strupp , Fabrikbes , Zittau .

Nürnberg .
Darmstadt .

Glauchau .

Valparaiso .
Heidelberg . !
Heide berg .
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg ,
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .
H idelberg .
Düsseldorf ,

Metz .
Dresden .

Kestert .
Berlin .

Osterspai .

Düsseldorf .
Berlin .

Hamburg .
Berlin .

Weilburg .
Berlin .

Lahr .
Paris

Berlin .

Pe ersburg .
Berlin .

Delft .
Mannheim .

E - iurt .
Frankfurt .
Neuchatel .

Bamberger . Kfm ,
Paget , Stud ,
Neff , Stadtrath Dr ,

Mannheim .
Stuttgart .

Speyer .
Ohligs .

Elberfeld .
Kempten .

Dürkheim .
Mannheim .

Dresden .

Bender , Kfm .,
Reif Kfm ..
Weilheimer , Kfm ,
Hücker , Kfm ,
Schmidt , Kfm . ,
Burger , Kfm .,
Mül er . Kfm .
Dürrstein , Kfm .,
Brocke , Kfm ,

Zimmer , Kfm, ,
Pielmeyer ,
Mann , Kfm .,
Müller , Kfm ,
Rosskopf , Kfm .,
Schmetter , Kfm .,
Siegfried , Kim ,
Roth Kfm .,
Schaidt , Kfm .,
Hähring , Kfm .,
Lohmeyer , Reut ,

Tieöje , Bent . ,
Leeds , Stud ,
Coke . Stud .,
Werder , Stud ,
Harford Stud ,
Barlon , Stud ,
Vincent , Stud ,
Lorimer , Stad . ,
Hantley , Stud .,
Armitage , Stud ,
Mitchell . Stud . ,
Wild . Stud .,
Brackenburg Stud ,
Gas >o ’gne , Stud ,
Edwirdea , Stud . ,
Will ams , Stud .,
Litzinger ,

Thüngen , Hoteibea ., Düsseldorf .

Taajane - HSotei s
Belmann ,
Meyer r-of , Kfm ,
van Ile uv n , I gen ,
Reuter .
Tremme , Kfm ,
Wirtz Kfm .,
Sandoz , K <m .,

NMiaaer Hof >
Ra vier , Havre .
Backer - Willinck , Fr . m Pochte -

,
Breda .

Weiaaei Hoaa i
v . Wenckstern , Oberst a . D , Berlin .

Sehiitzenhof i

Hotel Vletoriai
Wallenstein , Capeilmstr . m ft , I

Frankfurt .
Hotel Vogeli

Schroeder . Direct . m .Fr .. Eichberg .
Kinzelbach , Weilburg .

Hotel Weiaai
Hennekens Kfm , Köln .
Westerburg , Stadtrath , Frankfurt .
Gross , Bürgermstr , Offenbaoh .
Leikert . Baumstr '

, O .- Lahnstein .
Schwab , Kfm , Hanau .

In PrivathSusern . s

Hotel & Pension Quisisana :
Clutter buck , Fr . Rest , London .

Rosen Strasse 12 :
Lossen , r r . Dr . rn . Bd , We Iburg .
Belt , Fr . , Canada .
Bell , Frl , Canada .

Russischer Hof :
Sturm von Ström , Staatsratb ,

Russ ’aud

Deutsches Weich .

t
* Der Kaiser empfing um Montag Nachmittag 2 Uhr im Beisein

de » Grafen Herbert Bismarck und des C -rernomenmelsters v . Romberg den
« euernannten siamesischen Gesandten Phya Donnrong Raga Bolakhanth ,
später den neuernannten Württembergischen Gesandten Oberst Zeppelin .

~
* Die Kaiserin wird Ende dieses Monats in Berlin zurückerwartet .

Das Befinden der hohen Frau ist nicht gerade das beste und dre traurigen
Nachrichten über das Erfinden ihres erlauchten Sohnes haben außer¬
ordentlich niederdröckend auf sie eingewirkt und au * auf ihr . Allgemein¬
befinden ungünstigen Einfluß ausgeübt . Trotzdem bietet die kräftige Natur
der Kaiserin auch den neuesten Stürmen Widerstand .

Ea ^ Uscher Hof :
Rosenbaum , Fabrikbes , m Fr ,

Darmstadt .
Jordan , Frl . Bent . Paris .
Sloman , Fr . Fabrikb . m . Farn . u .

Bfd . , Iquique .
Faber , Fbkb . m . Fr , Duisburg .

Hotel He Kord i
v - Donap , Kammerherr , Frankfurt .
v . düster , Baron , Cronberg .
Brückner , Dr . , Berlin .
Kuhn , Frl , Frankfurt .

Köln .
Köln .
Köln .

Lahnstein .
Berlin .
Berlin

Dresden .
Altona .

Bsrm . n .
Danzig .

München .

Hilf ,
Mühlbacher , Kfm ., Boppfiagen .

v Winterfeld , Bittmstr .

Heinemann . Kfm .,
Koerwer , Kfm .,
Eichelbaum , Kfm .,
Tie cke , Kfm .
Haase , Director .
Raht , Justizrath ,
Marks , Kfm .,
Wainor , Kfm . ,
Röthorö , Kfm ,
geheurer , Ktm .,

% « ■ Krtiyrlma ■-
Frankfurt .

Central - Hotel t

Levi , Kfm , Berlin .

Ctilelochcr Mofa

v Hebel , Saarlouis .

v . Jagow , Oberstlieut . , Stolp .

Hotel Hasch :

Jnrst , Arzt , Idstein .
i

* Born Kronprinzen . Von verschiedenen Seiten ist es beklagt

worden , daß über das Befinden deS hohen Pattenten nicht taqlich amt -

liche Berichte veröffentlicht werden . Bet dem ungeheuren Jnteress - . welches

in allen Schichten deS Volkes für den deutschen Thronerben sich kund gibt ,

ist ein solcher Wunsch nicht unberechtigt und wird zede amtliche MMeüung

auS San Remo über den Stand der Krankheit mit brennender ^ gierde

erwartet . Demselben Gefühl wird darum auch das nachstehende am Montag

vom Reichs - Anz ." veröffentlichte Bulletin aus San Remo vom

19 Nov . begegnen , obgleich es Neue » nicht bringt . Dasselbe lautet : „ Nachdem

die öd - matöse Anschwellung tat Kehlkopfe des Kronprinzen beretts ta der

Vo ' Woche erheblich gewichen war , hat stch dieselbe im Laufe dieser Mach ,

völlta mrückgeblldet . Die Rückbildung wurde besonders bemerkbar , nach¬

dem
'
am 15 November braunröthliche Flocken ausgeworfen waren ; darauf

konnte eine Abflachung der in der linken Kehlkopfhälfte befindlichen Neu¬

bildung , sowie ein theilweiser , geschwüriger Zerfall derselben und gleich -

reitia hiermit eine Erweiterung der Stimmritze wahrgenommen werden .

Nach diefem Vorgang ist augenblicklich die Athmung völlig , frei , das

Schlucken durchaus schmerzlos . Aussehen , Appetit und Schlaf sind sehr

। qut Bewegung tat Freien ist bei Eintritt sonnigen urta trockenen Wetters

ui Aussicht genommen ." So sehr auch dieses Bulletin das günstige

Allaemetnbefinden des Kronprinzen hervorhebt , so ist doch nach der Be¬

schreibung , welche darin von der am 15 . d . M . stottgehadtm Entleerung

aus dem Kehlkopf gegeben wird , kaum mehr zu zweifeln , daß dieselbe daS

Product einer Zersetzung des Krebsgeschwures war - AusSanRemo

wird der „ Voss . Ztg ." vom 21 . November depeschirt : »Anläßlich des

I Geburtstages der Kronprinzessin wurden heute Morgm in , der Villa Cirio

zahlreiche Bouquets von Deutschen und Engländern überreicht und Gratu¬

lationen abgestattet . Bei heiterem Wetter machte tue Kronprinzessin mtt

der Prinzessin Victoria schon vor neun Uhr emen Spaziergang . Nach
I demsÄen machte Dr . Bramann einen kurzen Krankenbesuch beim Kron¬

prinzen . Die Aerzte stad fortdauernd fehl zufrieden weil kerne Andeutung

einer nahen Verschlimmernng vorliegt . Um 10 Uhr traf Prinz Heinrich

in Civilkleidung mit dem Schnellzug über Genua ein und wurde am

Bahnhof von der ganzen Familie empfangen und vom Kronprinzen m

I der Villa Cirio erwartet . Von vielen vor derselben ausgestellten Fremden

wurde der Prinz sympathisch begrüßt . Das deutsche , sowie das englische

Coniulat und mehrere andere Häuser stud beflaggt . — Das Ergebniß der

ärztlichen Berathungen wurde de « drei Töchtern des Kronprinzen nicht ntu =

I getheilt , und Niemand würde es jetzt auf sich nehmen , den inngeu Damen
I einen Ausblick in die Zukunft zu eröffnen . Auch die Zettungen werden

ihnen vorenthalten - s -it drei Wochen ist kein Zeitungsblatt mehr in dre
I Villa Zirio gelangt Dr . Mackenzie hat stck von dem Kronprinzen als

dringenbe Notwendigkeit die Zusage erbeten daß er , um Anstrengungen zn

vermeiden , die ZeitunqSlecture aufgebe und sich darauf beschränke , täglich

einen , die politischen Vorgänge behandelnden Auszug z/lesen . Und da

der Kronprinz , wie Dr . Mackenzie selbst versichert , „ der geduldigste , ruhigste ,
! musterhafteste Patient

" ist , wird dieser Wunsch des Arztes erfüllt
* Des Geburtstags der Kronprinzessin gedachten sämmtliche

. Berliner Blätter mit ganz besonderer Theilnahme . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

schrieb an hervorragender Stelle : „ Mit besonderer Herzlichkeit und Warme

der Empfindung bringt das ganze deutsche Volk der Frau Kronprinzessin

zu ihrem heutigen Geburtstage die aufrichtigsten und innigsten Gluckwunscye

bar und erfleht für Höchstdiefelbe heißer denn 1- vom Himmel Kraft und

Stärke für das neu beginnende Lebensjahr . Mit Stolz und Bewunderung

auf die hohe Frau blickend , die mit Selbstlosigkeit und Hingebung dem

Gemahl in so ernster und schwerer Zeit aufopferungsvoll zur Seite steht ,
nimmt das gesammte Vaterland heute , wie noch nie zuvor , tm Geiste An -

theil an der Familienfeier , die sich tat engeren Kreise fern von der Heimaih

vollzieht . Und was am heutigen Festtage die Sexle der erlauchten Frau

erfüllt und bewegt , das steigt als inbrünstiges Gebet aus Aller Herzen
zum Himmel -mpoi und gipfelt in dem Wunfche , daß der Allmächtige
unserml Kronprinzen Kraft verlechen wolle , die schwere Krankest zu über¬

winden , und daß er Höchstdenselben in seinen gnädigen Schutz nehme .

Möge der herzliche Anlheil , den nicht nur das deutsche Volk , sondern die

ganze civilisirte Welt an dem tiefen Leide nimmt , welches uns « : König¬

liches Hau « so jäh betroffen , der erlauchten Frau ein Schatz des Trostes
i in schwerer Stunde sein und ihr Gemuth mit Zuversicht und Vertrauen

in die Wege der Vorsehung erfüllen !"

* Prinz Wilhelm ist definitiv mit der Vertretung des Kaisers bei

besonderen Gelegenheiten , in denen der Kronprinz bisher den Kaiser ver¬

treten hat , betraut worden .
* Das Reichsgericht hob auf die vom Staatsanwalt eingelegte

Revision die fretsprechenden Urtheile der Landgerichte zu Stade und

Hanuover gegen den früheren hannoverschen Minister Bodo von Höden¬

der a in Hudemühlen wegen Verächtlichmachung des Sozialistengesetzes

und wegen Beleidigung de « Kaiser » und des Fürsten Bismarck auf .

* Veröffentlichung der Manifestanten . Verschiedene Handels¬

kammern hatten sich m einer Petition an den Justizmtnister gewandt , worin

um Herbeiführung einer angemessenen Kundgebung des Offenbarungseidcs
unvfändbarer Schuldner gebeten wurde . Hierauf hat der Justizmmister

geantwortet , die beantragte öffentliche Bekanntmachung der Namen der rm

Weae der Zwangsvollstreckung zur Leistung des Offenbarungseides ange¬

haltenen Schuldner habe bereits wiederholt der Gegenstand eingehender

Erwägungen gebildet . Nach dem Ergebniß dieser Erwägungen ständen der

befürworteten Maßregel fo erhebliche Bedenken entgegen , daß auch ntzt

Anstand genommen werden muffe , der gegebenen Anregung wertere Folge

zu geben ; zu dieser Entschließung sei der Minister um so wehr veranlaßt ,
al « die empfohlene Bekanntmachung für den größeren kaufmännischen
Verkehr fast jeder Bedeutung entbehren würde , tat kleineren örtlichen Ver¬

kehr dagegen der berichtigte Erfolg im Wesentlichen durch Mittheilungen

seitens der änzelnen Mitglieder der Handelskammer fich erreichen lasse .

( « riiner Wald :
Arndt , Kfm , Ulm .
Dillinger , Wien .

Hotel „ Zim Haha “ >
8 ittler , Kfm ., Pforzheim .
Kilp , ßranereibes . , Nassau .

Goldene Mette :
Weppner , Frl . ,
Kögel , Fr . ,
Zitz , Frl . ,
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wurden gestellt und angenommen und gegen 5 Uhr , als der Nebel
verdichtete und die dem Wiesenplan entströmende kalte Nässe empfind !
wurde , ging die Versammlung in bester Ordnung auseinander . $ i,
Sozialisten waren der Kundgebung fern geblieben ; es zeigte sich nirgend «
eine rothe Fahne . — Zwei Personen , Thomas Castlans aus Massachnset «
und Michael Harkins aus Philadelphia , erschienen in London am Monte -
Vormittag vor dem Koiizeigericht Bowstreet unter der Anklage der Ver .
Awörung und Herbeiführung von Dynamit - Explosionen in England
Nach Aussage der Polizeibeamten wurde bei Castlans ein größeres Quam
tum Dynamit beschlagnahmt , bet Harkins ein Zeitungs - Ausschnitt gefunden
welcher sich auf eine projectirte Versammlung in Birmingham bezog , wort »
Balfour sprechen sollte . Die Verhandlung wurde auf 8 Tage vertagt
worauf die Angeklagten in ' r Gefängniß abgeführt wurden . — Das „ Bureau
Reuter " meldet aus Bombay : Ehub Khan wird sofort von Meshed nach
Teheran gebracht werden , wo er verbleibt , bis die englische Regierung
weitere Bestimmung getroffen hat .

* Rußland . Die Nihilisten scheinen die Reise der Zareu -Familie
zu einem Anschläge auf den Zaren ausersehen gehabt zu haben . Es ver.
lautet , daß in den letzten Tagen in Petersburg neue Nihllisten - Perhastungen
vorgenommen wurden . Allerdings hatte die Polizei vor der Ankunft der
Zaren besonders offene Augen . Die Verhaftungen sollen mit den früher «
in Verbindung stehen , die in der Peßky -Vorstadt erfolgt sind ; 20 junge
Leute wurden festgeuommen , die sich der P lizei gegenüber zur Wehr

« Auch eine Geheimdruckerei wurde entdeckt . — Die Nachricht über
derung von Geschützen , Munitionskarten und Gewehren auf dem

Bahnhof von Kiew ist , dem „ Hamb . Corr ." zufolge , vollständig unbegründet
Lediglich übermäßige Getreidefrachten hätten eine Stockung auf der Bahn
hervorgerufen .

* Bulgarien . Bekanntlich trifft am 24 . November die Mutter des
Fürsten Ferdinand , Herzogin Clementine , z» längerem Besuche in
Sofia ein . Die hohe Dame wird ihren Weg über Serbien nehmen , wo
ihr von Seiten des Königs in entgegenkommendster Weise ein Sonderzug
zur Verfügung gestellt wird . An der bulgarischen Grenze bei Zaribrod
wird der Fürst seine Mutter erwarten , für deren Empfang in Sofia groß¬
artige Vorbereitungen stattfinden . Man glaubt , daß die Herzogin , wenn
sre sich vom politischen Getriebe fern hält , wesentlich zur Vermehrung
der Volksthümltchkiit ihres Sohnes beitragen könne . Im klebrigen fühlt
Fürst Ferdinand stch unter seinen neuen Landsleuten bereits so heimisch
daß er daran denkt , sich ein seinen fürstlichen Gewohnheiten entsprechender
prächtiges Heim einzurichten . Der Fürst steht vortrefflich aus ; uichts
destoweniger würde er den Wienerinnen gegenwärtig nicht mehr gefallen ,denn er hat stch einen Vollbart wachsen lasten . Welches Opfer muß es
den jungen Herrscher gekostet haben , das zierliche uud dabet doch so kühn
gedrehte Schnurrbärtchen , an bsin so manches Auge Gefallen gefunden ,
aufzugeben ! Allein die Herrscherpflicht und das Volkswohl forderten dar
Opfer des Schnurrbartes — sonst wäre den Bulgaren ihr Fürst am Ende
zu jung vorgekommen — uud Fürst Ferdinand sieht jetzt , ganz wie er es
wollte wohl weniger „ fesch "

, aber desto martialischer aus . - Bei dem
berüchtigten Rustensreuude , Metropolit Clement , erschien am Montag eine
Deputation von 30 Sobranje -Mitgliedern , um von demselben zu fordern ,
daß er binnen drei Tagen Sofia verlasse . Doch da kamen sie schlecht
an , denn Clement erklärte , er würde nur der Gewalt der Waffen weichen .

Ausland .

.
* Oesterreich - Ungar « . Der Kaiser Franz Josef entrann glücklich

einem Zusammenstoß seiner Eqüipage mit einem Lastwagen auf der Ketten -
bru <A in Wien . - Der Fürst Ferdinand von Bulgarien kauftedie Tapolcsanyer Besitzung des Grafen Keglevich für 1,200,000 Gulden- Eure Berliner Zuschrift der Wiener „ Pol . Corresp ." berichtet , die Be¬
gegnung des Zaren mit Bismarck habe keinerlei außergewöhnliche Be¬
deutung . Sie hält es für wahrscheinlich , daß die Unterredung Beider
belanglos sei, und erklärt bestimmt , die Haltung Deutschlands bliebe
unverändert . Ob eine Aenderung in der Haltung Rußlands erfolgen
werde muffe bald die Sprache der unter Censur stehenden , von maß -
gebenden Persönlichkeiten beeinflußten russischen Presse lehren . - Wie die
„ Montag, -Revue "

authentisch vernimmt , hat Herr Prof . Störet unmittelbar
nach der bekannten , am 9 . d . Mts . vor seinem Auditorium gehaltenen Rede
vom Untcriichtsmtu ster durch den Dccan eine Rüge erhalten , in welcher
ihm die Ungehörigkeit seines Vorgehens rückhaltslos dargelegt wurde .* Frankreich . Was Clömenceau mit dem Sturze des Ministeriums
Rouvier eigentlich bezweckte , nämlich Grävh zum Rücktritt zu zwingen , dürfte
vorläufig noch mcht erreicht werden . Der Präsident der Republik legt
wenWens äußerlich eine claffische Ruhe an den Tag . Den Näherstehenden
heiltcy soll es nicht entgangen sein , daß der Greis ebenso bekümmert als
erschüttert ist , aber das große Publikum erfährt nichts Gewisses darüber .
Innerlich vielleicht schmerzerfüllt , aber äußerlich unentwegt , gleich als
handle es sich um ;ede beliebige andere Ministerkcisi «, etwa um Unter «
prafecturstreitigkciten oder Budgetkrakehl , nahm der Präsident die Thatsachevon dem Sturze des Mmisteriums hin , das im vollen Sinne des Wortes
Z» rJ6tnx8cfaUP ift ' und ging sofort an die in solchen Fällen übliche Arbeit . ■
Roch seinen eigenen Aussagen will Grevy keine Anstrengung scheuen , ein
neues Cabinet zu bilden . Lediglich im Fall , daß alle seine Bemühungenzu dusem Zweck scheitern sollten , will er stch eher zurückziehen , als an eine
Auflösung der Kammer herantreten . Dieser Schritt würde jedoch nicht
geschehen , ohne daß der Präsident durch eine Botschaft an die Kammerndem Lande ferne Ansichten über die ganze Lage , die Krisis , ihren Ursprungund ihre folgen mrttheilt . Nachdem Freycinet erklärt hat , er sei nicht inb.er LW - , ein neues Ministerium zu bilden , ließ Grevy Goblet rufen , der

. F ^n,ence ?5 T auf ben Antrag der Cabinetsbildungam Montag erwidert haben , er schrecke vor einer derartigen Verantwortlichkeit
Euuerwegs zuruck und sei bereit , die Aufgabe zu übernehmen ; seines Er¬
achtens aber ser die Verwickelung der gegeuwärtigen Situation durch andere
Elemente als die Frage der Cabinetsbildung veranlaßt . Abends waren
Floquet , Freycinet , Goblet und Clämenceau von 5 - 7 ' / - Uhr bei Grävy
^ « mr/8 «spcechung , betreffend die Regierungskrise , versammelt . Zu einer
Beschlußfassung ist es , gutem Vernehmen nach , nicht gekommen . In Depuiirten -
kreisen herrscht allgemeines Erstaunen , daß Grävy , dessen feindselige Ge¬
sinnung gegen Clömenceau bekannt ist , diesen dennoch berufen hat . Die
Gegner Clämenceau ' s tadeln Letzteren , weil er abgelehnt habe , die Neu -
bildung des Cabrnets zu übernehmen , denn jetzt sei ihm ja einmal Ge¬
legenheit geboten , seine Fähigkeiten als Staatsmann zu bewähren . Seine
Freunde dagegen erklären , Clemenceau habe abgelehnt , weil er durch seine
früheren Erklärungen gebunden sei . Das einzige Mittel , der Krisis einEnde zu machen , sei die Abdankung Grävy 's . - In der Deputirten -
iTTL der Abg . Jolwois ( Bonapartist ) eine

der Verfassung und verlangte für die Berathungdie Dringlichkertserklärung . In der Begründung des Antrags suchte er

Mtebe
^ beme ^ Etel in der gegenwärtigen Lage darin

W ^ bM Volk das Recht zuruckzugeben , das Staatsoberhaupt zu ernennen ,wAch - sauf diese Weise der Schiedsrichter , nicht der Spielball der ParteienWürde . Die Dringlichkeit für den Antrag wurde aber mit 881 gegen173 Stimmen verworfen , dagegen ein Antrag des Abg . Michelin auf
Verfassungsrevtfion mit 369 gegen 191 Stimmen au letzter Stelle auf die
P,okiesordnung gesetzt . Nächste Sitzung Donnerstag . — Die Umwandlung
n «tkE

ist gesichert , da die Bank von Frankreich alles
nothige Geld zur Durchführung der Umwandlung hergeben wird . - Prinz

nur0”^ 1 e6 , na4 £erm’ 4ra<
" ^ - ^ tg

"
, einen Brief an den Deputtrten

ßnnareb „ Sim -
“

®
b “ s galten der Rechten für den bevorstehenden

Allem ermahnt er , vor den Verführungen des
^ / " onären Geistesstch zu hüten , der die republikanischen Institutionenw 't den monarchistischen vermengt , und keinem Candidaten die Stimme zu
will

'
a .Ä ’

w
“ ^ Een durch geheime Verträge erkaufen

^ . . Das Land wolle nicht zur Monarchie zurückkehren , welche Maske
Sm TS ™ ' Der erste Ansturm des Plebtscits würde sie ver -

Frankreich werde auch aus dieser Schmach sich erheben ohne
Lftatur, ohne Gewaltstreich . - Die Union der Linken machte sich dahin
Grupven der s$ ,»

0
„
6ne be5 Gedanken an eine Plenarversammlung aller

E von gegenwärtigen Augenblicke dochnlcyi
^

von Nutzen scheine , eine solche Plenarversammlung herbeizuführeu .

ßonbon § on be " unheimlichen Gerüchten , welche in

verwftklich ^ Waks ^ IE -nsturm , Bombenwerfen -c. - hat sich keines

Square und E m
"

» aS Sonntag die Umgebung von Trafalgar -
Me Nachmittags der Square selbst , von Neugierigen ;

© » MreTSnÄ ” um » Uhr in MerenVÄreue
unter Ansüb ?una von langten gegen 1 Uhr 2000 Sp -ciälconstabler
Aunden sväter vollsiäS ^ an und schlossen den « einige
5 äTttor b

" Äe fnft t Ä - ' « er Rauferei kam es nicht . Um

sich eben viele bie bet tonihnÄ 'ttoic ,
am vorigen Sonntag ; es hatten

weitestgehender Benutzung jeder nur erdenklichen Redefreiheit; Anträge

Kandel , Industrie , Statistik .

^ Deutschlands Handel mit Marokko . Im gegenwärtig «
Augenblick werden die nachfolgenden , einem längeren Artikel des „ Deutschen
Handels - Archivs " in seinem soeben erschienenen Novemberheft entnommenen
Mittheilungen von doppeltem Interesse sein . Der Antheil Deutschlands
am marokkanischen Handel ist nicht unbedeutend und von Jahr zu Jahr
steigend . Die Haupteinfuhr - Artikel aus Deutschland nach Marokko sind
Tuche , Zucker , Kerze » , Glas - und Porzellan - Waaren ,
Baumwollstoffe , sowie Seidenwaaren . Die Tuche , welche in
Marokko eingeführt werden , sind fast durchweg deutscher He : kauft . Die
englischen Tuche , welche früher den marokkanischen Markt beherrschten ,
haben die Concurrenz mit der deutschen Waare nicht aushalten können ;
doch sind die Lieferungen für die marokkanische Regierung behufs Be¬
kleidung des stehenden Heeres noch in englischen Händen . Fast allein
gangbar sind einfarbige Tuche von wenigstens 132 Centimeter Breite in
geringerer und bezw . 160 Centimeter Breite in besserer Waare . Zucker
kommt etwa zur Hälfte aus Frankreich ; in bie andere Hälfte theilen sich
Deutschland und Belgien . Die deutsche Zucker - Einfuhr war bis noch vor
wenigen Monaten in erfreulicher Zunahme begriffen . Die Haupteinfuhr
von Paraffin - und Stearinkerzen scheint aus Deutschland zu kommen .
Auch in Bezug auf Glas - und Porzellan - Waaren scheint fich Deutschland
rn letzter Zett lebhaft an der Einfuhr zu betheiligen . Die Maaren müsien
dem marokkanischen Bedürfniß und Geschmack durchaus angepaßt sein .
An Einfuhr von Baumwollenstoffen ist Deutfchland auch bctheiligt , Eng¬
land beherrscht aber nahezu den Markt . Den deutschen Handeltreibenden
ist anzurathen , nicht , wie leider so vielfach geschieht , auf ' s Geradewohl
an marokkanische Abnehmer Maaren zu schicken , sondern fich nur , falls sie
nicht schon directe und sichere Handelsverbindung in Marokko haben , an
dortige zuverlässige deutsche oder englische Firmen zu wenden .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 21 . Novbr .
Derselbe war mit 384 Ochsen , 23 Bullen , 422 Kühen , Rindern und Stieren ,

306 Kälbern , 1013 HärnmAn und 212 Schweinen befahren . Die Preise steiften
sich wie folgt : Ochsen 1 . Qual , per 100 Pfund Schlachtgewicht 58 bis
60 Mk ., 2 . Qual . 50 - 54 Mk ., Bullen 1 . Qual . 37 - 38 Mk ., 2 . Qual .
35 - 37 Mk ., Kühe , Rinder und Sttere 1 . Qual . 48 - 52 Mk ., 2 . Qual .
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42—46 Mk ., Kälber 1 . Qual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 55 — 57 Pf .,
« Dual . 48 - 50 Pf ., Hämmel 1 . Qual . 48 - 50 Pf ., 2 . Qual . 30 bis

36 Pf . . Schweine 1 . Qual . 50 - 52 Pf ., 2 . Qual . 48 - 50 Pf .
♦ Verloosirngen . Ansbach - Gunzenhausen 7 fl - Loose von

i » 56 Bei der am 15 . d . M . stattgefundenen Ziehung wurden folgende
serien gezogen : No . 2888 4094 3512 1376 2765 856 1174 893 672 1288
9800 2595 4015 1487 1407 3962 1297 2265 3647 2277 3900 3148 1146
« 92 2167 3085 1914 562 3286 204 521 1545 3926 1895 4246 2538 3779
2143 3455 3761 4035 589 2427 3235 3029 4944 4573 3327 4896 4828

3663 1948 617 182 564 2093 2867 144213012926 2928 3662 2060 und 3486 .
Gewinn - Ziehung am 15 . Dccember . — Freiburger 15 - Frcs . - Loose
vom Jahre 1861 . Bei der am 15 . d . M . erfolgten Ziehung wurden
lolaende Serien mit nachstehenden Hauptpretien gezogen : Serie 2582 No . 23
k 35 000 Frcs ., Serie 1995 No . 30 ä 4000 Fi cs ., Serie 1972 No 19
& io6o Frcs ., Serie 124 No . 30 , Serie 1072 No . 12 , Serie 3553 No . 14 ,
Serie 4323 No . 28 , Serie 6385 No . 16 , Serie 6506 No . 38 ä 250 FrcS .
Auszahlung am 15 . Februar 1888 . — Stadt Reggio 120 Frcs . -

Loose vom Jahre 1887 . Lei der am 1 . d . M . stattgehabten Ziehung
wurden folgende Nummern mit nachstehenden Haupipretsen gezogen :
No 6 681 10,000 Frcs ., No . 5063 400 Fics ., No . 34727 51719 62254
«90 2 93684 je 250 Frcs ., No . 13676 13697 16273 25158 29421 54355
60768 65185 79339 89823 92285 99517 100854 je 200 Frcs . Alle übrigen
aezogenen Nummern je 120 Frcs . — Stadt Gent 100 Frcs . - Loose
vom Jahre 1883 . Bei der am 15 . d . M . stattgehabten Ziehung wurden
folgende Hauptpreise gezogen : No 53202 5000 Frcs . , No . 62111 1000 Frcs . ,
No 62326 500 Frcs ., No . 6670 26915 32807 58351 72251 74947 je
200 Frcs . Alle übrigen gezogenen Nummern je 100 Frcs . — Stadt
Brüssel 100 Frcs . - Loose vom Jahre 1886 . Bei der am 15 .
b . M . stattgehabten Ziehung wurden folgende Hauptpreise gezogen : Serie
14544 No . 6 100,000 Frcs . , Serie 58678 No . lä 2500 Frcs ., Serie 114858
No . 16 1000 Frcs . , Serie 113110 No . 5 , Serie 114858 No . 18 je 500 Frcs .

Vermischtes .

* In der königlichen Klinik zu Berlin ist der Patient , an
welchem am Montag voriger Woche Geheimrath v . Bergmann die
Kehlkopf - Exstirpation vorgenommen hat , der Kaufmann Messow
aus Berltnchen , unerwartet gestorben , und zwar an einer Herzlähmung .
Diese Wendung kam , wie gesagt , völlig unerwartet , da das Befinden des
Patienten noch am Sonnabend ein so vortreffliches war , daß man mit
Sicherheit auf seine baldige Wiederherstellnng glaubte rechnen zu dürfen .
Der traurige Fall beweist aber aus ' S Neue , wie gefährlich die mit so viel
Geschick vorgenowmene schwere Kehlkopf - Operation an sich unter
allen Umständen bleibt ,

* Des Zaren Extrazng kann , wie die „ Königsberger Hart . Ztg ."

mittheilt , nur auf autzerrusfischem Geleise fahren ; zur Rückreise deS Kaisers
bedarf es daher noch eines zweiten ZugeS auf der Strecke von der Grenze
bis zur Hauptstadt des Zarenreiche » . Dieser zweite Zug — der russische
Hofzug genannt — ist nach der „ Tilsiter Ztg ." fast noch prächtiger als
der erstere ausgestattet und wurde zur Bewachung von einer großen Menge
russischen Militärs begleitet , als er an der preußischen Grenze eintraf . Die
ganze Strecke von Wirballen bis Petersburg wurde durch Truppen bewacht .

* Die beiden Bittsteller , welche den Czar en bei seiner jüngsten
Anwesenheit in Berlin mit ihren Gesuchen in der geschilderten Weise „ über¬
rascht "

haben , heißen Kapitzki und Romberg ; sie sind aus Warschau gebürtig
und jetzt in Berlin in der Cigarettenfabrik von Aschheim in der Brunnen -
straße beschäftigt . Beide sind f. Zt . ausgerückt , um fich der Militärpflicht
zu entziehen : sie möchten jetzt jedoch in ihre Heimath zurückkehren , da sie
dort Grundbesitz haben , und die Bitte um die Erlaubnis zur straffreien
Rückkehr war Gegenstand ihrer Gesuche . Nach Feststellung ihrer Personalien
und des Thatbestandcs wurden beide Petenten noch am Sonnabend au »
der Haft entlassen .

„
* Geschenk für den Papst . Die sämmtlichen katholischen Verleger

Deutschlands haben sich geeinigt , anläßlich der 50jährigen Priester - JubiläumS
des Papstes Leo XIII . Werke ihrer Verlags nach Rom zu senden .

* Vorn französischen Untersuchungs - Ansschutz . Der Unter¬
suchungs -Ausschuß der Kammer verlangt vom Untersuchungsrichter Mit -
theilungen , Auskünfte und Urkunden , die dieser verweigert , weil die Kammer
Kn gesetzliches Recht habe , von ihm unmittelbar irgend etwas zu verlangen .
Derselbe Ausschuß fordert den Untersuchungsrichter auf , Haussuchungen
»tt ihm bezeichneten Personen vorzunehmen , und der Richter erwidert mit
HvaS spöttischer Höflichkeit , er werde dies sofort thun , wenn ihm der
Befehl dazu von seinem Vorgesetzten , dem Generalstaatsanwalte , zugehen
werde . Vor dem Unteisuchungs -Ausschusse finden sich bereits Wahnsinnige ,
Hysterische , Vaterlandsretter und Schwätzer dutzendweise ein , machen mit
nserner Stirne haarsträubende Enthüllungen , geben mtt größter Geläufigkeit
M Sicherheit Eigennamen , Adressen , Daten an ; der Ausschuß sühlt fein
« lut gerinnen , gibt entsetzt einzelnen seiner MUglieder den Auftrag , nach
den Adressen der genannten Personen zu gehen , und erfährt in der Regel
Dags darauf , daß die wichtigen und erschütternden Enthüllungen entweder
»anzlich aus der Luft gegriffen oder phantasttsch übertriebene und um -
flebeatetc Thatsachen waren . Schon jetzt ist der Ausschuß zu der lieber «
Wgung gelangt , daß er den massenhaft einlaufenden nicht unterzeichneten
r; Ugeberbriefen keine Bedeutung beilegen dürfe , wenn er sich selbst nicht
lächerlich machen wolle .

*
Pariser Gesellschaft . Welche Abgründe die Ordensschwindcl -

^ ffätre nach und nach enthüllt hat , wie tief ein Theil der französischen
. Gesellschaft " herabgestiegen ist , bis zu Mord , Raub , Diebstahl , dafür
» .gerade die letzten Tage wieder recht drastische Beweise . Da ist der
rathselhafte Selbstmord des Agenten Buy ; derselbe wurde in Erstell von

zwei Polizei -Agenten verhaftet , widersetzte fich diesen und schoß sich , wahrend
er mit ihnen rang , eine Kugel durch den Kopf . So die Angabe der
Polizei . Nun kommt das „XIX . Stock " und behauptet , es könne auch
ganz anders gewesen sein und es sei ebenso gut möglich , daß die Agenten
>en Buy im Ringen erschossen hätten . Weiter aber behauptet dasselbe

Blatt , daß unbekannte Personen die Thüre des von Buy in Erstell be¬
wohnten Häuschens aufgesprengt und Papiere daraus entwandt hätten ,
und schließt hieran folgende Bemerkung : „ Wer hat e» gethau ? Ist es
dieselbe Hand , welche den Prifecten des Eure - Depattements , Barröme ,
ermordete ? Ist es dieselbe Hand , welche die Diebe und Mörder gelettet
hat , die sich der Papiere de » Herrn Portali » bemächtigen wollten ?
Geschah es . um fich gewisser Briefe zu bemächtigen , die von Mitgliedern
der Familie Grsvy an Buy geschrieben waren ? " Ich würde , so schreibt
der Berichterstatter der „ Köln . Ztg ." , diese ungeheuerlichen Anklagen gar
nicht wiedergeben , wenn sie nicht von einem Blatte herrührten , das in
dieser ganzen Sache eine wirklich unheimliche Rolle gespielt hat und offen¬
bar über Verbindungen verfügt , die sich Niemand erklären kann . Man
wird deßhalb noch lange nicht Alles , was es behauptet , als Evangelium
hinnehmen müssen , anderersetts aber ist es auch nicht möglich , es zu
übersehen .

* Das bulgarische Fürstenheim . Fürst Ferdinand von Bul¬
garien fühlt sich — so lauten private Nachrichten aus Sofia — unter
seinen neuen Landsleuten bereits so heimisch , daß er daran denkt , sich ein
seinen fürstlichen Gewohnheiten entsprechendes prächttges Heim einzurichten .
Aus diesem Grunde haben kürzlich die Chefs einer hervorragenden Wiener
Möbel -Firma die Salons des dortigen Palais Coburg in Augenschein
genommen . Alle Aengstlichkeit scheint übrigens Prinz Ferdinand noch
nicht verloren zu haben , er mißrraut noch seiner neuen Umgebung und
hat deshalb ein außerordentlich strenges Hausregiment in seiner Residenz
eingeführt . Zur Nachtzeit , dar ist von 9 Uhr Abends an , darf beispiels¬
weise ein Mitglied des Dienstpersonal » weder da » Palais verlaffen , noch
in dasselbe eintreten . Die Leibgarde hat den Auftrag , bei Fällen , wo
dies nöthig ist , dasselbe von einem Soldaten begleiten zu laffen . Die
Garde , in der Stärke von 300 Mann , wurde ähnlich der österreichischen
mit Hochrothen silberverschnürten Röcken , weißen . Pautalons und Hohen
Lackstulpstiefeln adjustirt ; Fürst Ferdinand verläßt täglich regelmäßig
um 6 Ubr Morgens sein Lager und widmet sich nach dem Bade und der
Massagekur der Erledigung seiner Acten . Der Fürst sieht übrigens vor¬
trefflich aus ; nichtsdestoweniger würde der Prinz den Wienerinnen gegen¬
wärtig nicht mehr gefallen , denn er hat fich einen Vollbart wachsen lasten .
Welches Opfer muß es dem jungen Herrscher gekostet haben , das zierliche
und dabei so kühn gedrehte Schnurrbärtchen aufzugeben l Allein die
Herrscherpflicht und das Volkswohl fordetten das Opfer des Schnurr¬
bartes — sonst wäre ihnen ihr Fürst am Ende zu jung vorgekommen .

* Weibliche Beamte . Kansas hat das , wie die „ N .-A . Handelsztg .
"

schreibt , etwas zweifelhafte Vergnügen , den ersten weidlicheuBürger -
m eist er zu besitzen ; in Missouri ist kürzlich zum ersten Male in der
Geschichte der Republik eine Frau zum Bunder - Marschall ernannt
worden , und in Nebraska ist e» jetzt sogar einem weiblichen Wesen gelungen ,
fich als Kandidat für das Amt des Richters der Supreme Court de »
Staate » aufstellen zu lassen .

* Die kaiserliche Pacht „ Greif "
, auf welcher sich die Kaiserin

von Oesterreich auf der Rückreise von Corfu befand , bohrte ein italienisches
mit Zucker beladenes , nach Sinigaglia bestimmtes Trabakel am 17 . Nov .
um 11 Uhr Nachts zwischen Fasana und Rovigno in Grund . Von der
Mannschaft wurden 6 Personen gerettet und auf die kaiserl . Dacht gebracht .
Ein 14jähriger Schiffsjunge ertrank ; das Trabakel ging unter .

* Ueber das gräßliche SchiffSunglück bei Dover meldet das
„ B . T ." Näheres : Von den Passagieren und der Mannschaft wurden
ungefähr 80 gerettet und in Dover gelandet , etwa 130 Menschen sind
ettrunken . — Ein Engländer , der die entsetzliche Katastrophe überlebte ,
erzählt Folgendes : „ Wir verließen Rotterdam Sonnabend um 10 Uhr
Morgens . Als wir in die Nähe von Dover kamen , hörten wir plötzlich
furchtbaren Lärm ; Alles eilte nach der Commandobrücke , um zu sehen ,
was voraefallen . Wir erfuhren , daß der „ Scholten " vorne von einem
anderen Schiffe , der „ Mary Rosa " aus Hartlepool , angerannt worden war .
Sofort wurde der Befehl gegeben , alle fünf Boote binabzulasien ; aber es
war nur noch möglich , zwei derselben hinabzulassen . Die Passagiere
drängten sich hinten auf dem Schiffe zusammen ; die Frauen hielten ihre
Kinder umschlungen ; einige beteten , andere weinten . Viele Pastagiere
banden sich die Rettungsgürtel um , aber manche konnten dieselben nicht
mehr herbeiholen , weil das Schiff immer mehr voll Master lief . Viele
sprangen mit Rettungrgürteln in ' » Meer , bi » sie von Böten des englischen
Dampfers „ Ebro "

ausgenommen wurden . Der „ Ebro " blieb bis 4 Uhr
Morgens an der UnalückSstätte und brachte die Geretteten nach Dover .
Nachmittags hatten die Passagiere sich auf Deck aus Scherz die Rettungs¬
gürtel umgebunden , ohne zu ahnen , daß sie dieselben sobald in Lebensgefahr
gebrauchen würden .

" — Ein anderer glücklich davongekommener Engländer
erzählt : „ Der Dampfer „ Scholten " ließ Raketen steigen und die Dampf -
pfeife ertönen ; der „ Ebro " bemerkte dies und eilte zur Rettung beibet .
Ich sprang in ' » Meer und wurde von einem Boot des „ Scholten " aus¬
genommen ; wir sahen viele Menschen im Wasser , aber es war nicht möglich ,
sie zu retten , weil unser Boot über und über voll war . Der „ Scholten "

lief mtt rasender Geschwindigkeit voll Wasser und sank etwa 2 Minuten ,
nachdem der Zusammenstoß erfolgt war .

* Schiffs -Nachrichte « . (Nach der „ Franks . Ztg .
" .) Angekommen

in Southampton der Nordd . Lloyd - D . „ Eider " von New - Dark ; in
New - I e r k D . „ Schiedam " von Rotterdam und der Hamburger D .
„ Moravia " von Hamburg .
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Geld . Wechsel .

A

4.16 - 4 .20 ÄeichsWMiWB/
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Ml

UM

Ankunft in MeSbaden :
724 * 915 1056 1154 * 225 554

656* 7S1 91»
♦ Nur von Riidkshrim .

a

P

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1032 1056 1257 US $ 17

75 gss *
• Nur bl» Nüd-Sheim.

9 .58 - 9 .62
18 .11 - 16 .14
20 .29 - 20 .84
16 .69 - 16 .74

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 71If 8 * SSOf 1036t H42

1250 * 212t 245* 352 450* 540t
642t 7 « t 95 1010 *

* Nur bi» Haftel , f Betbinbutig nach Soden .

Amsterdam 168 .70 bz.
London 20 .86 bz .
Paris 80 .40 vz .
Men 162 .10 - 15 6g,
Frankfuner Bauk - BiScorrto 3 °/0.
Reichsbank -Disconto 3 % .

Holl . Sildergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 FrcS .- Stücke .
Sovereigns . . .
Imperiale « . . .
Dollars in Gold ,

Mittwoch
28 . November 188 '

642 * 787* * 1028 16 26* 456 620 * 928
• Nur von Höchst. ** Nur von Siebent

baufett .

Wiesbadener Tagblatt

No . 274 .

Kaffanifche « tseervatzn .

TauuuSbahn .
Ankunft in Wiesbaden :

715* 7sot 910t 1040t 1121 1222 *
lllt 231* 246 332* 411t ß25
557 * 780t 848t 106t

* Nur von Haftel, t Verbindung von Soden .

* m „
Vor - und Nachmittags feiner Rege « .* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducin .

Vereins -Nachrichten .

KewerSeschuke zu Mesvade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zetchenschule .
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

Kaufmännischer herein . Abends 9 Uhr : Vortrag des Herrn Handels -
l - hrers L . Schmidt in der . Kaiser -Halle " .

Akeischer -Innung Mesbaden . Abends 9 Uhr : Vortrag des Herrn
Schlachthaus -Dircctors Michaelis in der „ Stadt Frankfurt " .

Saselsverger Stenographen - Ierei « . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' scher Stenograpben - Ierein . 8V - Uhr : Uebungs - Abend .
Wiesbadener Aadfahr - Kerri « . Abends 8 - 10 Uhr : Saalfahrübuna .
Kecht - ßknS . Abends 8 Uhr : Fechten in der Turnhalle der Realschule .
Hnrn -Oerei « . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .
Wänner - Tnrnveretn . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 - 10 Uhr : Bücher - Ausgabe .
Wiesbadener Hnrn - Oesellschaft . Abends von 9V -- 10 ' /o Uhr : Gesangprobe .
Mtnnrr - Knartett „ Kikarta " . Abends 9 Uhr : Probe .

w

ßrmeinsame HrtsllranLenkaff « . Die KaffenLrzte wohnen Friedrichstraße 41
und Schwalbacherstraße 22 .

Fra ^ n -Zer - tu . E . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,Schwalbacherstraße . 45a . Sprechstunden 8 - 9 Vorm ., 2s,s - 3 >/- Nachm
Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice - Director Brodrecht .

Kraukeutaffe für Kraue « und Aungsrauen , K . K . Kassenarzt :
Dr . Laquer , Schwalbacherstraße 45a . Sprechst . 8 — 9 V ^ , 2s/ - - 8s/ - Nm
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstr . 63 , I .

Termine .

™ o . u Vormittags 9V - Mr :
Versteigerung verschiedener Maaren und Conditorei - GeschäftS - Uteusilien -cim Versteigerungssaale Marktstraße 12 ( S . heut Bl .)

'

Vormmags 11 UBn
® crfÄrunB des zur Concursmasse de » verstorbenen Carl Göbel und deffmEhefrau gehangen Wohnhauses , im Rathhause Marktplatz 6 . ( S . T . 272.)

AaHrlen - Atäne .

Hessisch « LudwigSdah « .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft tu Limburg :

83 1045 234 71 | 983 112 455 828

Auszug aus den Civilstands -Registeru
der Stadt Wiesbaden .

nrrJ8cc £ Dr,en - Am 13 . Nov . : Dem Lackirer Friedrich Licht e. S , 31
161 ' Dem Schlossergehülfen Ludwig Faust

SMS 7 ' S: $ :
“ ÄS * - - MI »

sn?pnsf »1ih ^ c6
@ tKnä Gärtner Philipp Heinrich Hennemann von

Mensselden Kreises Limburg , wohnh . dahier , und Elisabeth Charlott !
Biebricher von Lohrheim tat Unterlahnkretse , wohnh . zu Lohrheim vorbn
8tnUni,nht82„ lDro !t6*

“ Der Kunstmaler Johann Otto Dillmann von hi-r,® ° 6n6 . M München , und Mane Ludovtka Göbel von LangenschwalbaL ,
Sf ™ t8Uĉ “ nd6o” ' fru ^ r dahier wohnh . - Der verwittwete Stuhl -
I? pikant Johann Lorenz Freeb von Miehlen , Kreises St . Goarshauseu ,
wohnh . dahier , und Marte Catharine Bardenheuer von Deutz , wohnh . dahier .

?? " « h - licht Am 19 . Nov . : Der verwittwete Schuhmacher Zustu «

h, «
1 aLtMs ^ 0t ? f4bei1 ' Kreises Wolshagen , wohnh . dahier , und die Witttr -

des Ankleidergehulfen am Konigl . Theater Friedrich Mäher , Johanne « -
Susanne Anna , geb . Busch von hier , bisher dahier wohnh . — Dec

9; « .afSpntrenÄ MM U ^ ch Schütz von hier , wohnh . dahier , und
Paulme Elrsabeth Sophie Wilhelmine Dörr von Sonnenberg , bisher
dahier wohnh . - Der verwittwete Schriftsetzer Daniel Friedrich E « il
Fritz von Idstein , wohnh . dahier , und Antonie Wilhelmine Sophie Arndt
von Frredlarta im Großherzogthum Mecklenburg - Strelitz , bisher dahier
wohnh . - Der Buchbindergehülfe Albert Carl Friedrich August Steiu -
recker von Braunfels , Kreises Wetzlar , wohnh . dahier , und Christin -
Josepha Kranz von Erbach im Rheingaukreise , bisher dahier wohnh .

Nov . : Catharine , T . des Tünchergehülftn
f.
“ Nov . : Marie Christiane Louise

Dorothea , geb . Zehner , Wtttwe des Privatiers Friedrich Dünkelberg , all

g« tfh »rm sm m10 i ^ Ntargarethe Wilhelmine , T . des Bureaugehülfen
N °^ „

Wahl , alt II . 2 M . - Catharine , geb . Rützel , Ehefrau de«
Pnvatters Georg Lieber , alt 67 I . 5 M . - Valentin , S . des Fühl '
manns Valentin Frey , alt 11 . 5 M . 14 T . Königliches Standesamt,

'

Richtung Frankfurt - Limburg .
Abfahrt vouFraukfnrt (Fahrth .) .- Auk unft in Frankfurt ( gahrth .)
711 1052 1218 * 238 448* 613 718* * - ------------- ---

(Sonntag » bi» TOebetnbaufen).' Nur bi,Höchst . » Nur bi» Nievernhaufen .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

635 740 115 35 635 | 76 101 128 , 43 » 85»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Medernhansen : I Ankunft in Niedernhausen :

823 127 351 725 I 917 1158 347 311

Stlwage « .
Abgang : Morgens 9« nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahn
« nd Wehen . - Ankunft : Morgens 8»« von Wchen , Morgens
8 -0 von Schwalbach , Abends 4 «o von Zollhaus und schwalbach.

Fremden - Fährer .

Kiiulgl . Schauspiele . Abends 6 ‘/i Uhr : „ Graf Essex “ .
Burhans xn Wiesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert
Merkel ’ eche Kunst - Ausstellung ' (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
« eutHlde - OaUerle des Mass . Kunetvereium (im Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alterthmms - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — I und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthum » verein * . Geöffnet : Mittwochs
von 3 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Waturhiistorische * Haien * . Während der Wintermonate
geschlossen .

Kaieerl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

» yuagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens V/t Uhr und Nachmittags 4 Uhr

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .«Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

1887 . 21 . November .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abend ».
WSti

Barometer * ( Millimeter ) ,
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSaustcht .
R - genhöh - (Mllimeter ) .

737,9
+ 3,3

5 .5
95
N .

stille .

bedeckt .

738,4
+ 5,1

5,6
88

N .W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

740,6
+ 5 .1

5,8
89

N .W .
schwach ,

bedeckt .

1,0

~
738ir
4 4,6

5 .6
90
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